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1 Hinweise und Symbolerklarungen

1.1 Aligemeine Hinweise

= Vor Montage und Inbetriebnahme ist die Bedienungsanleitung
vom Monteur und dem Betreiber zu lesen.

= Bei Nichtbeachtung der Bedienungs- und Montageanleitung
erlischt die Gewéhrleistung. Jede bauliche Veranderung des
Kaminofens durch den Anlagenbetreiber ist unzulassig.

= Bei Montage und Demontage der Feuerstatte, beim AnschlieRen
der Verbrennungsluftregelung sowie beim Betrieb miissen folgende
Vorschriften und Dokumente beachtet werden:

Baurechtliche Vorschriften

Feuerungsverordnung (FeuVO)

Landesbauverordnung (LBauO)

Schornsteinberechnungen nach DIN EN 13384-1 und

DIN EN 13384-2

Technische Unterlagen des Kaminofens

Ortliche Vorschriften, sowie alle notwendigen nationalen und
européischen Normen.

vVvyvyy

vy

= Beachten und befolgen Sie alle Warn- und Sicherheitshinweise.

= Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.

Die in diesem Dokument verwendeten Grafiken und Fotos dienen zur Ver-
anschaulichung und sind nicht mafstabsgetreu.

Alle in dieser Bedienungsanleitung verwendeten Texte, Fotos, Grafiken und
Inhalte sind urheberrechtlich geschiitzt.

Diese dtirfen ohne vorherige schriftliche Genehmigung weder ganz noch
auszugsweise verandert, kopiert, vervielfaltigt oder veréffentlicht werden.

Technische Anderungen und Druckfehler vorbehalten.
1.2 Symbolerklarungen

Warnhinweise

A\ GEFAHR

Dieses Symbol warnt vor gefahrlichen Situationen.
Das Nichtbeachten dieser Warnung wird schwere Verletzungen
zur Folge haben oder sogar zum Tode fiihren.

/A WARNUNG

Dieses Symbol warnt vor méglichen, gefahrlichen Situationen.
Das Nichtbeachten dieser Warnung kann schwere Verletzungen
zur Folge haben oder sogar zum Tode fiihren.

A WARNUNG: ELEKTRISCHE SPANNUNG

Dieses Symbol warnt vor elektrischer Spannung.
Das Nichtbeachten dieser Warnung kann schwere Verletzungen
zur Folge haben oder sogar zum Tode fiihren.

/A\ VORSICHT

Dieses Symbol warnt vor méglichen, gefahrlichen Situationen.
Das Nichtbeachten dieser Warnung kann leichte bis mittelschwere
Verletzungen zur Folge haben.

/A\ VORSICHT: HEIRE OBERFLACHEN

Dieses Symbol warnt vor heiflen Oberflachen.
Das Nichtbeachten dieser Warnung kann leichte bis mittelschwere
Verletzungen zur Folge haben.

(&) HINWEIS

Dieses Symbol warnt vor mdglichen Sachschaden.
Das Nichtbeachten kann Sachschaden zur Folge haben.

Weitere Hinweise

(i) INFO

Dieses Symbol weist auf niitzliche Informationen und Anwendungstipps
hin.

| FsymBoL

Die mit diesem Symbol gekennzeichneten Kapitel beziehen sich
ausschlieRlich auf Kamindfen der iQ+Serie.

@ Fest anziehen ﬁlﬁ Ausrichten oben und unten

Q Leicht anziehen XX Ausrichten seitlich

Augenmal
Nach Ma

I
X Ausrichten gesamt

'I\i Entsorgen

1.3 Allgemeine Sicherheitshinweise

A\ WICHTIGE HINWEISE FUR DIE ZIELGRUPPE

Diese Montage- und Wartungsanleitung richtet sich an Fachkrafte aus dem
Heizungs- und Ofenbau. Alle Anweisungen in dieser Anleitung miissen be-
achtet und befolgt werden.

Bei Nichteinhaltung konnen Schaden am Produkt und Personenschéaden
entstehen, bis hin zu Lebensgefahr:

» Lesen Sie vor der Installation und Montage die Bedienungs-
und Montageanleitung.

» Beachten und befolgen Sie alle Sicherheits- und Warnhinweise.

» Fiihren Sie mindestens 1 mal jéhrlich eine Wartung durch.

AAUFSTELLUNG, INSTALLATION UND MONTAGE

Bei der Aufstellung, Installation und Montage beachten Sie folgende
Anweisungen:

Andern Sie keine Teile am Ofen, da sonst die Zulassung erlischt.
Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.
VerschlieBen Sie nicht die Verbrennungsluftéffnungen im Ofen.

Verwenden Sie eine Funkenschutzplatte (z. B. Sicherheitsglas,
Stahl, Stein), wenn der Kaminofen auf einem brennbaren
Untergrund (z. B. Holz, Laminat, Teppich) betrieben wird.

Der Kaminofen ist nur zur freien Aufstellung bestimmt.
Einbauten in Nischen oder Verkleidungen um den Kaminofen
sind nicht zulassig.

vVvyvyy
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A INBETRIEBNAHME

Bevor der Kaminofen in Betrieb genommen werden kann, muss dieser von
einem Fachbetrieb abgenommen werden:

» In Deutschland ist der Kaminofen vor der ersten Inbetriebnahme
dem zustandigen, bevollmachtigten Bezirksschornsteinfeger
zur Abnahme anzumelden.

» Beachten Sie landesspezifische und ortliche Richtlinien und
Normen.



/A\ WARNUNG: BRANDGEFAHR

Es besteht Brandgefahr in der Nahe des Kaminofens:

» Lagern oder legen Sie keine leicht brennbaren, oder
entflammbaren Gegenstande (z. B. Verdiinnung, Pappe, Papier,
Spraydosen) auf und in der Nahe des Kaminofens.

@ HINWEIS: BODENBELAG

Bei unsachgemalem Transportieren oder Verschieben des Ofens kénnen
Beschadigungen des Bodenbelags und des Ofens die Folge sein:

» Verwenden Sie geeignete Hilfsmittel und Schutzunterlagen, um
den Ofen und den Boden zu schiitzen.

2 Aufstellung

2.1 Bendtigtes Werkzeug und Personen

4/5 8/10

a
L
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2.2 Bendtigte Zeit
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2.3 Lieferumfang Startbox
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2.4 Ubersicht Kaminofen
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@ Ofenauflage @ Feuerrost @ Stellschrauben

@ Speichersteine* (optional) @ Aschebehalter @ Taster Drehkonsole

© Rauchrohr-Anschluss @ Luftschieber @ Controller

O Umlenkbleche** ® Antriebe @ Typenschild

O Katalysatoren*** |()F @ Bedienpanel @ Bedienungstiir

O Reinigungssffnung*** @ Serviceklappe @ Feuerraum-Tiirgriff

@ Riickwandluft-Offiungen @ Drehkonsole @ Feuerraumtiir

O Feuerraumauskleidung @LED @ Temperaturfiihler

O Tiirverschluss @ Netzstecker + Kabel @ AuRenverkleidung
*SILAPLUS

**Modellreihe iQ
**Modellreihe iQ+

2.5 \Vorbereitende Mainahmen zur Aufstellung
Vor der Aufstellung mussen folgende Bedingungen gepriift werden:
Aufstellort:

= Priifen Sie die Tragféahigkeit der Aufstellfldche. Durch Verwendung
einer Bodenplatte kann die Lastverteilung erhdht werden.
Falls Sie sich nicht sicher sind, erhalten Sie Auskunft bei
einem Sachverstandigen oder Ihrem Architekten.

= Priifen Sie, ob die Aufstellflache eben und waagerecht ist.
Verwenden Sie eine Wasserwaage.

= Priifen Sie, ob die Sicherheitsabstande

(Kapitel ,2.8 Technisches Datenblatt‘) eingehalten werden kdnnen.

= Priifen Sie das Fussboden-Material.
Bei brennbaren FuRbodenbeldgen ist eine feuerfeste
Bodenplatte vor und neben dem Kaminofen erforderlich.

= Priifen Sie, ob der Kaminofen frei stehen kann. Einbauten in
Nischen oder zusatzliche Verkleidungen sind nicht zulassig.

= VerschlieRen Sie keine Liiftungs- oder Konvektionsoffnungen am
Kaminofen.

= SchlieRen Sie HASE iQ nicht an eine 230 Volt Steckdose unterhalb
des Kaminofens an.
Zuléssig ist nur ein 5 Volt USB-Anschluss unterhalb des Kaminofens.

= Priifen Sie bei raumluftabhangiger Betriebsweise, ob der Raum, in
dem der Kaminofen (zusatzliche Feuerstatten) aufgestellt werden soll,
ausreichend mit Verbrennungsluft versorgt wird. Bei gut abgedichteten
Fenstern und Tiren besteht die Mdglichkeit, dass die Zufuhr von
Verbrennungsluft nicht ausreichend gewahrleistet ist. Dies kann das
Zugverhalten des Kaminofens und des Schornsteins beeintrachtigen.

Schornstein:

= Der Schornstein muss fiir feste Brennstoffe geeignet sein und
muss den gesetzlichen Vorschriften des jeweiligen Landes
entsprechen.

= Die Bauart des Schornsteins und die wirksame Schornsteinhéhe missen
den erforderlichen Mindestfordderdruck fiir die Feuerstatte einhalten.

= Mit einer Schornsteinberechnung nach EN 13384-1/2 kann der
Nachweis (iber die Eignung der Anlage festgestellt werden.

= Die Temperaturklasse der Abgasanlage (Schornstein und Rauchrohr)
muss mindestens T400 ruRbrandbestandig sein.

= Der Schornsteinquerschnitt sollte dem Querschnitt des Rauch-
rohres entsprechen. Ist die wirksame Schornsteinhdhe zu
gering und/oder der Schornsteinquerschnitt zu gro® oder
zu klein, kann dies das Zugverhalten beeintréchtigen.

= Der notwendige Férderdruck (Schornsteinzug) fir Ihr Kaminofenmodell
istim Kapitel ,2.8 Technisches Datenblatt‘aufgefiihrt.
Wird |hr Kaminofen mit einem hoheren Férderdruck als den
maximal zuldssigen Forderdruck betrieben, steigt der EmissionsausstoR.
Ihr Kaminofen wird stark belastet und kann Schaden nehmen.

= Der maximal zuléssige Forderdruck fir den Kaminofen betrégt 25 Pa.
Zur Begrenzung des Forderdrucks kann eine Drosselklappe oder ein
Forderdruckbegrenzer hilfreich sein (nur bei raumluftabhéngiger
Betriebsweise).

2.6 Sicherheitshinweise Aufstellung

AWARNUNG: BRENNBARES FUSSBODEN-MATERIAL

Bei Aufstellung auf brennbaren Fulbodenmaterialien miissen diese vor
herausfallender heiRer Glut und Aschenbestandteilen geschiitzt werden.

» Verwenden Sie eine Bodenplatte (z. B. Sicherheitsglas,
Stahl, Stein), wenn Ihr Kaminofen auf einem brennbaren
Untergrund (z. B. Holz, Laminat, Teppich) aufgestellt wird.

» Die Bodenplatte muss sich mindestens 50 cm nach vorn
und seitlich mindestens 30 cm iiber die Feuerungsoéffnung
erstrecken. (§ 4 (8) der Muster-Feuerungsverordnung)

@ HINWEIS: BODENBELAG

Bei unsachgemafem Transportieren oder Verschieben des Ofens kdnnen
Beschadigungen des Bodenbelags und des Ofens die Folge sein:

» Verwenden Sie geeignete Hilfsmittel und Schutzunterlagen, um
den Ofen und den Boden zu schiitzen.



2.7 Sicherheitshinweise Installation

A\ WARNUNG: BRANDGEFAHR ANSCHLUSSOFFNUNG

Das Rauchrohr leitet die Abgase der Verbrennung aus dem Feuerraum in
den Schornstein und wird im Betrieb sehr heiR. Es besteht Brandgefahr um
das Rohr und um die Anschlussoffnungen:

» Entfernen Sie alle brennbaren bzw. warmeempfindlichen
Baustoffe an und um die Anschlussoffnungen des
Rauchrohrs.

» Ersetzen Sie Baustoffe durch hitzebestandiges, nicht
brennbares Material.

» Das Rauchrohr muss am Schornstein-Eingang gut abgedichtet
sein und darf nicht in den inneren Querschnitt des Schornsteins
ragen.

» Beachten Sie die jeweiligen nationalen Vorschriften.

mINFO: INSTALLATION UND BETRIEB

Fur die Installation und den Betrieb der Feuerstatte gelten folgende Be-
dingungen:

» In Deutschland ist der Kaminofen vor der ersten Inbetrieb-
nahme dem zusténdigen, bevollméchtigten Bezirksschornstein-
fegermeister zur Abnahme anzumelden.

» Beachten Sie landesspezifische und ortliche Richtlinien und

Normen.

/A\ WARNUNG: ELEKTRISCHER SCHLAG

Ein Anschluss von HASE iQ unterhalb des Kaminofens an eine haushalts-
Ubliche 230 Volt Steckdose, kann zu einem elektrischen Schlag durch
Berlihrung des Kaminofens fiihren:

» SchlieBen Sie HASE iQ nicht an eine 230 Volt Steckdose
unterhalb des Kaminofens an.
» Zulassig ist nur ein USB-Anschluss mit maximal 5 Volt.

A\ VORSICHT: STORUNGEN IM HEIZBETRIEB

Wenn der Kaminofen mit zu viel Brennstoff betrieben wird (Uberbelastung),
die Regelung ausfallt (Stromausfall), oder Fehlermeldungen durch die LED
ausgegeben werden, verhalten Sie sich wie folgt:

» Halten Sie die Feuerraumtiir geschlossen.
» Loschen Sie den Abbrand niemals mit Wasser.
» Lassen Sie das Feuer kontrolliert ausbrennen.

A WARNUNG: STROMAUSFALL

Bei einem Stromausfall ist die Regelung nicht einsatzbereit. Nehmen Sie
den Kaminofen bei Stromausfall in Betrieb, kdnnen giftige Rauchgase in den
Wohnraum gelangen:

» Nehmen Sie den Kaminofen bei Stromausfall niemals in Betrieb.



1 Remarques et explications des symboles

1.1 Consignes générales

= Avant l'installation et la mise en service, le monteur
et I'exploitant doivent lire la notice d'utilisation.

= Le non-respect de la notice d'utilisation et de montage entraine
I'annulation de la garantie. Toute modification structurelle du
poéle par I'exploitant du systéme n'est pas autorisée.

= Les réglementations et documents suivants doivent étre respectés
lors du montage et du démontage du foyer, lors du raccordement de la
commande d’air de combustion et pendant le fonctionnement:

» Prescriptions du droit de la construction
» Calculs de cheminée selon DIN EN 13384-1 et
DIN EN 13384-2

» Documents techniques du poéle
» Les réglementations locales, ainsi que toutes les normes
nationales et européennes nécessaires.

= Respectez et suivez toutes les consignes de
sécurité et tous les avertissements.

= Utilisez exclusivement des piéces de rechange originales.

Les graphiques et les photographies utilisés dans ce document ont un but
illustratif et ne sont pas a I'échelle.

Tous les textes, photos, graphiques et contenus utilisés dans cette notice sont
protégés par des droits d’auteur.

lls ne peuvent étre modifiés, copiés, reproduits ou publiés, en tout ou en
partie, sans autorisation écrite préalable.

Sous réserve de modifications techniques et d’erreurs d'impression.
1.2 Explications des symboles

Avertissements

A\ DANGER

Ce symbole met en garde contre des situations dangereuses.
Le non-respect de cet avertissement entrainera des blessures graves,
voire la mort.

A AVERTISSEMENT

Ce symbole met en garde contre d'éventuelles situations dangereuses.
Le non-respect de cet avertissement peut entrainer des blessures graves,
voire la mort.

/A\ AVERTISSEMENT : TENSION ELECTRIQUE

Ce symbole met en garde contre la tension électrique.
Le non-respect de cet avertissement peut entrainer des blessures graves,
voire la mort.

/A\ PRUDENCE

Ce symbole met en garde contre d'éventuelles situations dangereuses.
Le non-respect de cet avertissement peut entrainer des blessures légeres a
moyennement graves.

/i\ PRUDENCE : SURFACES CHAUDES

Ce symbole met en garde contre les surfaces chaudes.
Le non-respect de cet avertissement peut entrainer des blessures légeres a
moyennement graves.

(&) REMARQUE

Ce symbole met en garde contre d’éventuels dommages matériels.
Le non-respect de cette consigne peut entrainer des dommages matériels.

Autres remarques

(i) INFO

Ce symbole indique des informations utiles et des conseils d’application.

|() T sYmMBOLE:

Les chapitres marqués de ce symbole concernent exclusivement les poéles
de la série iQ+.
Lo,
1 serrer fort § ajuster en haut et en bas

@ serrer légérement XK ajuster sur le coté

!ﬁ a vue d’oeil
sur mesure

|
5% ajuster en entier
(]
m .

¥ évacuer

1.3 Consignes générales de sécurité

A INFORMATIONS IMPORTANTES POUR LE GROUPE
CIBLE

Ces instructions d'installation et de maintenance sont destinées aux
installateurs qualifiés de chauffage et de poéles. Toutes les instructions de ce
manuel doivent étre observées et respectées.

Le non-respect de cette consigne peut entrainer des dommages

au produit et des blessures corporelles, y compris un danger de mort :

» Lisez la noitice d‘utilisation et de montage avant
Iinstallation et le montage.

» Respectez et suivez toutes les instructions de sécurité
et tous les avertissements.

» Effectuez une maintenance au moins une fois par an.

A MISE EN PLACE ; INSTALLATION ET MONTAGE

Respectez les instructions suivantes lors de la mise en place, de [l'installation
et du montage :

Ne changez aucune piéce du poéle. Dans le cas contraire,

son homologation sera déchue.

Utilisez exclusivement des piéces de rechange originales.

Ne fermez pas les ouvertures d‘air de combustion du poéle.
Utilisez une plaque de protection contre les étincelles

(par ex. verre de sécurité, acier, pierre) si le poéle est utilisé

sur une surface combustible (par exemple, bois, stratifié, tapis).
Le poéle a bois est destiné uniquement a un montage

dégagé. Une installation dans une niche ou la présence

de revétements prés du poéle ne sont pas autorisés.

vyvvy v
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/A\ MISE EN SERVICE

Avant de pouvoir étre mis en service, le poéle doit étre homologué par une
entreprise spécialisée :

» Respectez les directives et les normes locales et spécifiques
au pays.



A\ AVERTISSEMENT : RISQUE D‘INCENDIE

Il'y a un risque d’incendie prés du poéle : Fig.

de I'alcool, ...) sur, dans ou a proximité immédiate du poéle.

» Ne stockez pas de matériaux ou de liquides hautement
inflammables (par exemple, du papier, des bombes aérosol,

&) REMARQUE : REVETEMENT DE SOL g\\

Un transport ou un déplacement inadéquat du poéle peut entrainer des
dommages au revétement de sol et au poéle :

» Utilisez des outils appropriés et des tampons de protection
pour protéger le poéle et le sol.

2 Mise en place

2.1 Outil nécessaire et personnes :

4/5 8/10
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2.2 Nécessaire le temps
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*série iQ+
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2.4 Vue d’'ensemble Poéle
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@ Plateau @ Pieds de réglage

@ Bloc d'accumulation* (en coption) @ Bac & cendres @ Bouton de la console rotative

© Buse de raccordement des fumées @ Volet @ Controleur

O Déflecteur ® Entrainements @ Plaque signalétique
@ Catalyseurs™* |QF @ Panneau de commande @ Porte de service

O Orifice de nettoyage*** @ Trappe de service @ Poignée du foyer

@ Arrivées d'air de la paroi arrigre @ Console tournante @ Porte du foyer

© Revétement du foyer ®LED @ Sonde de température
O Fermeture de porte @ Fiche d'alimentation + Cable @ Habillage extérieur

*SILAPLUS
*série iQ
***série iQ+

2.5 Mesures préparatoires de l'installation
Les conditions suivantes doivent étre vérifiées avant l'installation :
Lieu d’installation :

= \Vérifiez la capacité de charge de la surface d'installation. La répartition
de la charge peut étre augmentée en utilisant une plaque de base. Si
vous n'étes pas sdr, vous pouvez vous renseigner auprés d'un expert
ou de votre architecte.

= Vérifiez que la surface d'installation est plane et horizontale.
Utilisez un niveau a bulle.

= VVérifiez si les distances de sécurité
(Chap. « 2.8 Fiche technique ») peuvent étre respectées.

= VVérifiez le matériau du sol. Dans le cas de revétements de sol
combustibles, une plaque de sol ignifuge est nécessaire devant
et a c6té du poéle.

= Vérifiez que le poéle peut se tenir debout librement. Les fixations dans
les niches ou les revétements supplémentaires ne sont pas autorisés.

= Ne fermez pas les ouvertures de ventilation ou de convection
du poéle.

= Ne branchez pas la technologie iQ sur une prise 230 volts située sous
le poéle.
Seule une connexion USB de 5 volts sous le poéle est autorisée.

= En cas de fonctionnement sans prise d’air extérieure, vérifiez que la
piece dans laquelle le poéle-cheminée (cheminées supplémentaires)
doit étre installé est suffisamment alimentée en air de combustion.
Lorsque les portes et fenétres sont bien isolées, il arrive que I'apport
d'air frais ne soit pas suffisant, ce qui risque de nuire au tirage du
poéle et du conduit de fumée. Si des ouvertures supplémentaires sont
nécessaires pour faire entrer de I'air de combustion, veillez a ne pas
les obstruer.

Cheminée :

= La cheminée doit étre adaptée aux combustibles solides et doit
étre conforme aux exigences Iégales du pays concerné.

La conception de la cheminée et la hauteur effective de la cheminée
doivent étre conformes a la pression minimale requise pour le foyer.

Un calcul de cheminée selon la norme EN 13384-1/2 peut
&tre utilisé pour déterminer 'adéquation du systeme.

La classe de température du systéme d'évacuation des fumées
(cheminée et conduit de fumée) doit étre au moins T400 résistant
au feu de suie.

La section de la cheminée doit correspondre a la section du conduit

de fumée. Si la hauteur effective de la cheminée est trop faible et/ou si
la section de la cheminée est trop grande ou trop petite, cela peut nuire
au comportement

du tirage.

La pression de refoulement requise (tirage de la cheminée) pour votre
modele de poéle est indiquée

au chapitre « 2.8 Fiche technique ». Si votre poéle est utilisé

a une pression de refoulement supérieure a la pression de refoulement
maximale autorisée, le taux d’émission augmentera.

Votre poéle sera lourdement sollicité et risque d'étre endommagé.

La pression de refoulement maximale admissible pour le poéle est de
25 Pa.

Pour limiter la pression de refoulement, une vanne d'étranglement

ou un limiteur de pression de refoulement peut étre utile

(uniquement pour un fonctionnement dépendant de I'air ambiant).

2.6 Consignes de sécurité Mise en place

A AVERTISSEMENT : MATERIAU DE PLANCHER
COMBUSTIBLE

Si I'appareil est installé sur des matériaux de sol combustibles, ceux-ci
doivent étre protégés contre la chute de braises chaudes et de particules
de cendres.

» Utilisez une plaque de base (par exemple, du verre de sécurité,
de Iacier, de la pierre) si votre poéle est placé sur une
surface combustible (par exemple, du bois, du stratifié, du
tapis).

» La plaque de sol doit dépasser I'ouverture du poéle d’au moins
50 cm a I'avant et d’au moins 30 cm sur le c6té.

@ REMARQUE : REVETEMENT DE SOL

Un transport ou un déplacement inadéquat du poéle peut entrainer des
dommages au revétement de sol et au poéle :

» Utilisez des outils appropriés et des tampons de protection
pour protéger le poéle et le sol.

"



2.7 Consignes de sécurité Installation

AAVERTISSEMENT : RISQUE D'INCENDIE OUVERTURE
DE RACCORDEMENT

Le conduit de fumée achemine les gaz de combustion du foyer vers la
cheminée et devient tres chaud pendant le fonctionnement. Il existe un
risque d'incendie autour du tuyau et des ouvertures de raccordement :

» Retirez tous les matériaux de construction combustibles ou
sensibles a la chaleur sur et autour des ouvertures de
raccordement du tuyau de fumée.

» Remplacez les matériaux de construction par des matiéres
résistantes a la chaleur et incombustibles.

» Le conduit de fumée doit étre bien étanche a I'entrée de la
cheminée et ne doit pas faire saillie dans la section interne
de la cheminée.

» Respectez les réglementations nationales respectives.

m INFO : INSTALLATION ET FONCTIONNEMENT

Les conditions suivantes s’appliquent a l'installation et au fonctionnement du
foyer :

» Respectez les directives et les normes locales et spécifiques
au pays.

/A\ AVERTISSEMENT : CHOC ELECTRIQUE

Le raccordement de la commande située sous le poéle a une prise de 230
volts peut provoquer un choc électrique en touchant le poéle :

» Ne branchez pas votre poéle sur une prise 230 volts située
sous le poéle.

» La connexion sous le poéle ne peut se faire que par une
connexion USB de 5 volts maximum.

A PRUDENCE : DYSFONCTIONNEMENTS EN MODE
CHAUFFAGE

Si le poéle fonctionne avec une trop grande quantité de combustible
(surcharge), que la commande tombe en panne (Panne de courant) ou que
des messages d’erreur sont affichés par la LED, comportez-vous comme suit :

» Maintenez la porte du foyer fermée.
» N’éteignez jamais le feu avec de I'eau.
» Laissez le feu s’éteindre de maniére contrélée.

/A\ PRUDENCE : PANNE DE COURANT

En cas de panne de courant, la régulation de I'air de combustion n‘est pas
opérationnelle. Si vous faites fonctionner le poéle en cas de panne de courant,
des gaz toxiques peuvent s'échapper dans I'habitation :

» Ne mettez jamais I‘appareil en marche en cas de panne de courant.



1 Avvertenze e spiegazione dei simboli

1.1 Indicazioni generali

= Prima di procedere al montaggio e alla messa in funzione,
linstallatore o il gestore devono leggere le istruzioni per I'uso.

= L'inosservanza delle presenti istruzioni per I'uso e il montaggio
fa decadere la garanzia. Non &€ ammessa nessuna modifica
strutturale apportata alla stufa a legna dal gestore dell'impianto.

= Durante il montaggio e lo smontaggio della stufa, il collegamento del
regolatore dell'aria di combustione e I'uso, € necessario osservare le
seguenti disposizioni e i seguenti documenti:

» Normative edilizie
» Calcoli dei comignoli ai sensi della DIN EN 13384-1 e della
DIN EN 13384-2

» Documentazione tecnica della stufa a legna
» Regolamenti locali e tutte le norme nazionali ed
europee necessarie.

= Osservare e rispettare tutte le avvertenze e le indicazioni di sicurezza.

= Utilizzare solo pezzi di ricambio originali.

| grafici e le foto utilizzate nel presente documento sono a scopo
illustrativo e non sono riportati in scala.

Tutti i testi, le foto, i grafici e i contenuti utilizzati in queste istruzioni
per I'uso sono protetti dal diritto di autore.

Essi non possono essere modificati, copiati, riprodotti, né pubblicati in toto o
in parte senza una previa autorizzazione scritta.

Con riserva di modifiche e di errori tipografici.

1.2 Spiegazione dei simboli

Avvertenze

A\ PERICOLO

Questo simbolo avverte circa la presenza di situazioni pericolose.
L'inosservanza di quest'avvertenza provochera
lesioni gravi o persino la morte.

A\ CAUTELA

Questo simbolo avverte circa la presenza di possibili situazioni pericolose.
L'inosservanza di quest'avvertenza pud provocare
lesioni gravi o persino la morte.

/A\ CAUTELA: TENSIONE ELETTRICA

Questo simbolo avverte circa la presenza di tensione elettrica.
L'inosservanza di quest'avvertenza puo provocare
lesioni gravi o persino la morte.

A\ ATTENZIONE

Questo simbolo avverte circa la presenza di possibili situazioni pericolose.
L'inosservanza di quest'avvertenza puo provocare lesioni da lievi a
moderate.

& ATTENZIONE: SUPERFICI ROVENTI

Questo simbolo avverte circa la presenza di superfici roventi.
L'inosservanza di quest'avvertenza puo provocare lesioni da lievi a
moderate.

(d)NOTA

Questo simbolo avverte circa la presenza di possibili danni materiali.
L'inosservanza puo provocare danni materiali.

Ulteriori indicazioni

() INFORMAZIONI

Questo simbolo indica la presenza di informazioni utili e suggerimenti per m

l'uso.

| *simBoLo:

| capitoli contrassegnati da questo simbolo si riferiscono
esclusivamente alle stufe della serie iQ+.

. | . . .
@ avvitare saldamente ¢ allineare in alto e in basso

@ avvitare leggermente XK allineare lateralmente

!ﬁ a occhio

| su misura

I
51@: allineare completamente
(]
[

¥ eliminare

1.3 Avvertenze generali di sicurezza

A INDICAZIONI IMPORTANTI PER | DESTINATARI

Queste istruzioni per il montaggio e la manutenzione sono rivolte al
personale specializzato nel settore riscaldamento e stufe. Tutte le istruzioni
contenute in questo manuale devono essere osservate e rispettate.

In caso di inosservanza, € possibile danneggiare il prodotto e lesionare

le persone, fino a incorrere nel pericolo di morte:

» Leggere le istruzioni per I'uso e il montaggio prima di
procedere all'installazione e al montaggio.

» Osservare e rispettare tutte le avvertenze e le indicazioni
di sicurezza.

» Eseguire una manutenzione almeno una volta all’anno.

AALLESTIMENTO, INSTALLAZIONE E MONTAGGIO

Osservare le seguenti indicazioni per 'allestimento, l'installazione e il
montaggio:

» Non modificare alcun componente della stufa; in caso contrario,

I'omologazione decade.

» Utilizzare solo pezzi di ricambio originali.

» Non chiudere le aperture progettate per I'aria di combustione
presenti sulla stufa.

» Utilizzare una piastra parascintille (ad es. vetro protettivo,
acciaio, pietra) se si utilizza la stufa a legna su di un
pavimento infiammabile (ad es. legno, laminato, tappeto).

» La stufa a legna deve essere posizionata solo in spazi liberi.
L'installazione in nicchie o la presenza di abbigliamento
nelle vicinanze della stufa a legna non sono consentite.

/A\ MESSA IN FUNZIONE

Prima di poter mettere in funzione la stufa a legna, occorre che un’azienda
specializzata la collaudi:

» Rispettare le direttive e le norme nazionali e locali.
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/A\ CAUTELA: PERICOLO DI INCENDIO

Sussiste il pericolo di incendio in prossimita della stufa a legna:

» Non conservare mai materiali facilmente infiammabili
o liquidi (ad es. carta, bombolette spray, alcol, ecc.) sulla
stufa a legna, all'interno di essa o nelle sue vicinanze.

u ) NOTA: RIVESTIMENTO DEL PAVIMENTO

|l trasporto o lo spostamento improprio della stufa a legna pud provocare
danni al rivestimento del pavimento e alla stufa:

» Utilizzare ausili e supporti protettivi idonei al fine di
proteggere la stufa e il pavimento.

2 Allestimento

2.1 Persone e attrezzi necessarie

4/5 8/10

¥ b

2.2 Tempo necessario

£)1-2 h

2.3 Fornitura startbox

fig. pos. numero di pezzi Art. n°

AN

£

® ® 6 6 6 6 ©

*modelli della serie iQ+

24

100125

202025

204585

1017301*

1017292

1017293

200681

AAE 0656

AAC 4492

AAE 4115

110160

103028

108546

100049

109817

AAE 0017

111262

AAE 0010

AAA 9612



2.4 Panoramica delle stufe a legna
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@ Copertura

@ Blocco di accumulo*

O Attacco della canna fumaria

O Deflettore™
@ Catalizatori** |QF

ok

GApertura per la pulizia

@ Aperture per I'aria della parete

posteriore

© Rivestimento intemo della camera di

combustione
© Chiusura dello sportello
*SILAPLUS

**modelli della serie iQ
**modelli della serie iQ+

@ Graticola

@ Cassetto di raccolta della
cenere

@ Valvola dell'aria

® Propulsori

@ Pannello di controllo

@® Sportello di manutenzione

@ Console girevole

®LED

@ Spina + cavo

2.5 Preparativi per l'allestimento

@ Vit di regolazione

@ Interruttore console
girevole

@ Microcontrollore
@ Targhetta identificativa
@ Sportello di controllo

@ Maniglia della camera di
combustione

@ Sportello della camera di
combustione

@ Sensore di rilevamento
della temperatura

@ Rivestimento esterno

Prima di procedere all'allestimento, € necessario controllare le seguenti

condizioni:

Luogo di allestimento:

» Verificare la capacita di carico della superficie di allestimento. E
possibile incrementare la suddivisione del carico utilizzando una
piastra. Ove I'utente non fosse sicuro, informarsi presso un esperto o

il proprio architetto.

= Verificare che la superficie di allestimento sia piatta e orizzontale.

Utilizzare una livella.

= Verificare che sia possibile rispettare le distanze di sicurezza
(capitolo “2.8 Scheda tecnica”).

= Controllare il materiale di costituzione del pavimento.
Se i rivestimenti del pavimento sono infiammabili, € necessario
collocare una piastra ignifuga davanti e accanto alla stufa a legna.

= Controllare che la stufa a legna possa stare in piedi liberamente.
Non sono ammessi incassi in nicchie, né ulteriori rivestimenti.

= Non chiudere nessuna delle aperture di ventilazione o di
convezione presenti sulla stufa a legna.

= Non collegare la tecnologia iQ a una presa di corrente da 230 volt
sotto la stufa a legna.
E consentito solo un collegamento USB da 5 volt sotto la stufa a legna.

= Con approvvigionamento d'aria dipendente dallaria ambientale,
controllare se il locale dove si desidera montare la stufa a legna
(stufe aggiuntive) viene alimentato in modo sufficiente da aria per la
combustione. Se le porte ¢ le finestre sono isolate molto bene potrebbe
verificarsi che I'alimentazione di aria per la combustione non venga
garantita in una quantita sufficiente. Cio potrebbe pregiudicare il tiraggio
della stufa a legna e del comignolo.

Canna fumaria:

= La canna fumaria deve essere idonea ai combustibili solidi e deve
essere conforme alle disposizioni legali del Paese di riferimento.

= La struttura della canna fumaria e l'altezza effettiva della stessa
devono essere conformi alla pressione minima richiesta per la stufa.

= Con il calcolo del camino in conformita alla norma EN 13384-1/2
¢ possibile determinare l'idoneita dell'impianto.

= La classe di temperatura dell'impianto di scarico (comignolo e
canna fumaria) deve essere almeno T400 resistente alla fuliggine.

= La sezione del comignolo deve corrispondere alla sezione della canna
fumaria. Se I'altezza effettiva del comignolo & troppo bassa e/o
la sezione del comignolo € troppo grande o piccola,
questo pud comprometterne le modalita di tiraggio.

= La pressione d’alimentazione necessaria (tiraggio) per il modello della
stufa a legna in questione & indicata nel capitolo “2.8 Scheda tecnica®.
Se la stufa a legna viene fatta funzionare con una
pressione d'alimentazione superiore a quella massima
consentita, le emissioni aumenteranno.

= La pressione d’alimentazione massima consentita per la stufa a legna
¢ di 25 pascal.
Per limitare la pressione d’alimentazione, pud essere utile una
valvola a farfalla o un limitatore della pressione d’alimentazione
(solo per il funzionamento dipendentedall’aria ambiente).

2.6 Avvertenze di sicurezza per l'allestimento

A CAUTELA: MATERIALE INFIAMMABILE DI
COSTITUZIONE DEL PAVIMENTO

Se 'apparecchio & installato su pavimenti infiammabili, essi devono essere
protetti dalla caduta di braci calde e particelle di cenere.

» Utilizzare una piastra (ad es. vetro protettivo,
acciaio, pietra) se si allestisce la stufa a legna su di un
pavimento infiammabile (ad es. legno, laminato, tappeto).

» La piastra deve estendersi almeno 50 cm in avanti
e almeno 30 cm lateralmente sopra I’apertura di combustione.

@ NOTA: RIVESTIMENTO DEL PAVIMENTO

Il trasporto o lo spostamento improprio della stufa a legna pud provocare
danni al rivestimento del pavimento e alla stufa:

» Utilizzare ausili e supporti protettivi idonei al fine di
proteggere la stufa e il pavimento.
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2.7 Avvertenze di sicurezza per l'installazione

A CAUTELA: PERICOLO DI INCENDIO APERTURA DI
COLLEGAMENTO

La canna fumaria convoglia i gas di scarico della combustione nel comignolo
trasportandoli dalla camera di combustione e si scalda molto durante

I'uso. Sussiste il pericolo di incendio intorno alla canna e alle aperture di
collegamento:

» Rimuovere tutti i materiali edili infiammabili o termosensibili
che si trovano sopra e in prossimita alle aperture di
collegamento della canna fumaria.

» Sostituire i materiali edili con materiali resistenti al calore e
non infiammabili.

» La canna fumaria deve essere ben sigillata all'ingresso del
comignolo e non puo sporgere nella sezione interna
delcomignolo.

» Rispettare le disposizioni nazionali di riferimento.

m INFORMAZIONI: INSTALLAZIONE ED USO

Per l'installazione e I'uso della stufa si applicano le seguenti condizioni:

» Rispettare le direttive e le norme nazionali e locali.

/A\ CAUTELA: SCOSSA ELETTRICA

Collegare il regolatore sotto la stufa a legna a una presa di corrente da 230
volt pud causare una scossa elettrica quando si tocca la stufa a legna:

» non collegare la stufa a legna a una presa di corrente da 230 volt
sotto la stufa a legna.

» Un collegamento al di sotto della stufa a legna puo essere
effettuato solo tramite un collegamento USB con max. 5 volt.

A\ ATTENZIONE: GUASTI DURANTE LA MODALITA
RISCALDAMENTO

Se la stufa a legna viene utilizzata con una quantita eccessiva di combustibile
(sovraccarico), il regolatore si guastera (Interruzione di corrente) oppure i LED
segnaleranno degli errori; procedere come segue:

» Tenere chiuso lo sportello della camera di combustione.
» Non estinguere mai la combustione con 'acqua.
» Far spegnere il fuoco in modo controllato.

A CAUTELA: INTERRUZIONE DI CORRENTE

In caso di interruzione di corrente, il sistema di controllo non & pronto per
I'uso. Se si accende la stufa durante un‘interruzione di corrente, i gas di
scarico tossici possono entrare nell‘ambiente abitativo:

» Non mettere mai in funzione la stufa in caso di interruzione di corrente.



1 Notices and explanations of symbols

1.1 General information (&ﬂ NOTE
= The installer and operator must read the operating This symbols warns of potential property damage.
instructions prior to installing and using the stove. Non-compliance could result in property damage.
= Failure to observe the operating and installation instructions Other notices
will void the warranty. Any structural modifications
to the stove by the operator is prohibited. m INFO

= The following regulations and documents must be observed when ) o ) ) .
installing and removing the fireplace, connecting the combustion air This symbol indicates helpful information and tips.
controller and during operation:

|()FsymBoL:
» Building code IQ
» Chimney calculations as per DIN EN 13384-1 and Chapter with this symbol only apply to iQ+ series stoves.
DIN EN 13384-2
» Technical documentation for the stove @ tigthen firmly @P align top and bottom
» Local ordinances as well as all necessary, applicable national and
European standards.
. @ tigthen gently XK align laterally
= Please note and observe all warnings and safety notes.
= Always use original replacement parts. [
EE by eye XK align generally
The graphics and images used in this document are intended for illustration
purposes only and are not to scale. s
made to measure nl disposing

All texts, images, graphics and contents of these operating instructions are
protected by copyright.
1.3  General safety notes
These must not be altered, copied, duplicated or published in whole or in part
without prior written approval.
P P /A\ IMPORTANT INFORMATION FOR THE TARGET GROUP

Technical changes and misprints reserved. These installation and service instructions are intended for heating and stove

professionals. All information in these instructions must be observed.
Non-compliance can result in product damage and personal injury
or even risk of death:

1.2 Explanation of symbols

Warnings
» Read the operating and installation instructions prior to
installation and assembly.
A DANGER » Observe all safety instructions and warnings.
This symbol alerts you to a potentially hazardous situation. > Have the stove serviced at least 1 time per year.
Non-compliance with this warning could result in serious injury
or even dealh. /A\ SETUP, INSTALLATION AND ASSEMBLY
A WARNING Observe these notes during setup, installation and
assembly:

This symbol alerts you to a potentially hazardous situation.
Non-compliance with this warning could result in serious injury
or even death.

Modifying any parts of the stove will void the approval.
Always use original replacement parts.

Do not seal the combustion air vents on the stove.
Flammable flooring materials (e.g. wood, laminate, carpet,)
must be protected with a spark protection plate made of

\ A A A4

/A\ WARNING: ELECTRICAL VOLTAGE

This symbqls warns of glectricgl voltage. S non-combustible material (e.g., safety glass, steel, stone).
Non-compliance with this warning could result in serious injury » The stove is only intended to be installed free-standing.
or even death. Do not place in alcoves or cover the stove.
A\ CAUTION
/A\ INITIAL OPERATION

This symbol alerts you to a potentially hazardous situation.
Non-compliance could result in minor or The stove must be inspected by a specialist company prior to initial opera-
moderate injury. tion:

» Observe the country-specific and local regulations and
/i) CAUTION: HOT SURFACES standards.

This symbols warns of hot surfaces. Non-compliance could result in minor or
moderate injury.
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/A\ WARNING: FIRE HAZARD

Fire hazard near the stove:

» Do not store highly flammable materials or liquids (e.g. paper,
aerosol cans, spirits,...) on, in or inthe direct vicinity of
the stove.

(&) NOTE: FLOORING

Transporting or moving the stove improperly can damage the flooring and the
stove:

» Use suitable materials and protective mats to protect the
stove and the floor.

2 Setup

2.1 Required tools and people

4/5 8/10

f b

2.2 Required time

(F)1-2 h

2.3 Starter kit contents

*Model series iQ+

No.

®

® & 6 6 6 6 ©

Quantity

24

Item no.

100125

202025

204585

1017301*

1017292

1017293

200681

AAE 0656

AAC 4492

AAE 4115

110160

103028

108546

100049

109817

AAE 0017

111262

AAE 0010

AAA 9612



2.4 Stove overview
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@ Stove cover OFire grate @ Adjusting screws

© Heat retaining block* (optional) @ Ash drawer @ Button rotating console
© Flue pipe connection @ Ventilation flaps @ Controller

O Baffle plate™ @® Power units @ Type label

@ Catalytic combustors™ | ) @ Control panel @ Service door

O Clean-out port™* ® Service flap @ Firebox door handle
@ Rear wall air openings @ Rotating Console @ Firebox door

O Firebricks @LED @ Temperature sensor
© Firebox door latch @ Mains plug + cable @ Outer cladding

*SILAPLUS
**Model series iQ
**Model series iQ+

2.5 Preparing for setup
The following conditions must be checked prior to setup:
Installation site:

= Check the load-bearing capacity of the installation site. Using a
floorplate can improve load distribution. When unsure, please contact
an expertor your architect.

= Verify the installation site is flat and level. Use a spirit level.

= Verify the safety distances (chapter 2.8 Technical data sheet’) can be
met.

= Check the flooring material. If the flooring is flammable, a fireproof floor
plate must be installed in front of and next to the stove.

= Check if the stove can stand free. Installation in alcoves or additional
cladding are prohibited.

= Do not block vents or convection openings on the stove.

= Do not connect the iQ technology to a 230 Volt mains socket below
the stove. Only a 5 Volt USB connection is permitted below the stove.

= If the stove (additional fireplaces) will be operated as a room air
dependent stove, please ensure that the room it will be installed in
has a sufficient supply of combustion air. If the windows and doors are
tightly sealed, the necessary supply of fresh air may not be ensured,
which can interfere with the draught capability of the stove and
chimney.

Chimney:

= The chimney must be suitable for solid fuels and must comply with the
legal requirements in the respective country.

= The construction of the chimney and the effective chimney height
must meet the required minimum pressure for the fireplace stove.

= A chimney calculation as per EN 13384-1/2 can establish system
suitability.

= The temperature class of the flue gas installation (chimney and flue
pipe) must have a soot fire resistance of at least T400.

= The chimney cross section should correspond with the flue pipe
cross section. If the effective chimney height is too small and/or
the chimney cross section too large or too small, this can affect the
airflow pattern.

= The supply pressure supply pressure (chimney airflow) for your
fireplace model is listed in chapter “12.2 Technical data”
(Operating instructions).
Operating your stove at a higher supply pressure than the max. supply
pressure specified will increase the emissions output.
Your stove will be heavily loaded and can become damaged.

= The max. supply pressure for the stove is 25 pascal.
A damper or a supply pressure limiter can help limit the
supply pressure (indirect vent operation only).

2.6 Setup safety notes

AWARNING: FLAMMABLE FLOORING

When installing on flammable flooring, the flooring must be protected from
hot embers and ash particles falling from the stove.

» Flammable flooring materials (e.g. safety glass, wood, laminate,
carpeting) must be protected with a floorplate made of
non-combustible material (e.g. tiles, safety glass, slate, or
sheet steel).

» The floorplate must extend at least 50 cm in front of and at least
30 cm to the side of the combustion chamber.

(&) NOTE: FLOORING

Transporting or moving the stove improperly can damage the flooring and the
stove:

» Use suitable materials and protective mats to protect the
stove and the floor.
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2.7 Installation safety notes

AWARNING: CONNECTION OPENINGS FIRE HAZARD

The flue pipe discharges the exhaust gas from combustion from the firebox
to the chimney and becomes very hot during operation. The area around the
pipe and connection openings present a fire hazard:

» Remove all flammable or heat-sensitive building materials on
and around the connection openings of the flue pipe.

» Replace building materials with heat-resistant, non-flammable
materials.

» The flue pipe must be well sealed at the chimney inlet
and must not extend into the internal cross section of the
chimney.

» Observe the relevant national regulations.

m INFO: INSTALLATION AND OPERATION

The following conditions apply for installing and operating the fireplace stove:

» Observe the country-specific and local regulations and
standards.

/A\ WARNING: ELECTRIC SHOCK

Connecting the controller under the stove to a 230 Volt mains socket can
result in electric shock due to contact with the stove:

» Do not connect your stove to a 230 Volt mains socket under
the stove.

» The connection under the stove must be a USB connection with
max. 5 Volt.

/A\ CAUTION: HEATING MALFUNCTIONS

When adding too much fuel to the stove (overload), the controller fails (power
failure) or the LED shows errors:

» Keep the firebox door closed.
» Never extinguish the burn-off with water.
» Allow the fire to burn out controlled.

A WARNING: POWER FAILURE

In the event of a power failure, the controller is not ready for use. If you start
the stove during a power failure, toxic flue gases may enter the living space:

» Never operate the stove in the event of a power failure.



1 Opmerkingen en uitleg van de symbolen

1.1 Algemene opmerkingen

= Deinstallateur en gebruiker van de kachel moeten de gebruiksaanwijzing
hebben gelezen voor montage en ingebruikstelling van de kachel.

= Bij het niet in acht nemen van de gebruiks- en montagehandleiding
vervalt de garantie. Eventuele structurele wijzigingen aan de kachel
door de gebruiker zijn niet toegestaan.

= Bij het monteren en demonteren van de kachel, het aansluiten van de
verbrandingsluchttoevoer en tijdens het gebruik moeten de volgende
voorschriften en documenten in acht worden genomen:

» Bouwkundige voorschriften

» Schoorsteenberekeningen volgens DIN EN 13384-1 en
DIN EN 13384-2

» Technische documentatie van de kachel
» Lokale regelgeving, alsmede alle noodzakelijke nationale en
Europese normen.

= Neem alle waarschuwings- en veiligheidsinstructies in acht.

= Gebruik altijd originele reserveonderdelen.

De gebruikte afbeeldingen en foto’s in dit document zijn bedoeld ter
illustratie en zijn niet op schaal.

Alle teksten, foto’s, grafieken en inhoud van deze gebruiksaanwijzing
zijn auteursrechtelijk beschermd.

Deze mogen niet worden gewijzigd, gekopieerd, gedupliceerd of
gepubliceerd in zijn geheel of gedeeltelijk zonder voorafgaande schriftelijke
toestemming.

Technische wijzigingen en drukfouten voorbehouden.
1.2 Uitleg van de symbolen

Waarschuwingen

A\ GEVAAR

Dit symbool waarschuwt voor gevaarlijke situaties.
Het niet in acht nemen van deze waarschuwing zal leiden tot ernstig letsel,
mogelijk met de dood als gevolg.

A\ WAARSCHUWING

Dit symbool waarschuwt voor mogelijke, gevaarlijke situaties.
Het niet in acht nemen van deze waarschuwing kan leiden tot ernstig letsel,
mogelijk met de dood als gevolg.

/A\ WAARSCHUWING: ELEKTRISCHE SPANNING

Dit symbool waarschuwt voor elektrische spanning.
Het niet in acht nemen van deze waarschuwing kan leiden tot ernstig letsel,
mogelijk met de dood als gevolg.

A\ PAS OP

Dit symbool waarschuwt voor mogelijke, gevaarlijke situaties.
Het niet in acht nemen van deze waarschuwing kan leiden tot licht of matig
letsel.

/i\ PAS OP: HETE OPPERVLAKKEN

Dit symbool waarschuwt voor hete opperviakken.
Het niet in acht nemen van deze waarschuwing kan leiden tot
licht of matig letsel.

(&) OPMERKING

Dit symbool waarschuwt voor mogelijke schade aan eigendommen.
Het niet in acht nemen kan leiden tot materiéle schade.

Verdere informatie

(i) INFO

Dit symbool wijst op nuttige informatie en tips voor het gebruik.

|()FsymBooL:

De hoofdstukken met dit symbool hebben uitsluitend betrekking
op kachels uit de serie iQ+.

I
@ stevig vastdraaien ¥ boven en beneden uitlijnen

@ lichtjes vastdraaien

op gevoel
op maat

XX zijdelings uitlijnen
I
5% compleet uitlijnen

(]
I\
'ﬂ ¥ vervreemden

1.3 Algemene veiligheidsinstructies

A BELANGRIJKE INFORMATIE VOOR DE DOELGROEP

Deze montage- en onderhoudshandleiding is bestemd voor specialisten uit
de verwarmings- en kachelbouwsector.

Alle aanwijzingen in deze handleiding moeten in acht worden genomen

en worden opgevolgd.

Het niet-naleven ervan kan leiden tot schade aan het product en persoonlijk
letsel, tot en met levensgevaar:

» Lees voor de installatie en montage de gebruiksaanwijzing
en de montagehandleiding.

» Neem alle veiligheids- en waarschuwingsinstructies
in acht en volg ze op.

» Voer ten minste 1 keer per jaar onderhoud uit.

A PLAATSING; INSTALLATIE EN MONTAGE

Neem bij het plaatsen, installeren en monteren de volgende aanwijzingen
in acht:

» Verander geen onderdelen aan de kachel, anders vervalt de
goedkeuring.

Gebruik alleen originele reserveonderdelen.

Sluit de luchttoevoer-openingen in de kachel niet af.
Gebruik een vonkbeschermingsplaat (bijv. veiligheidsglas,
staal, steen) als de kachel wordt gebruikt op een
brandbare ondergrond (bijv. hout, laminaat, tapijt).

De open sfeerhaard is alleen bestemd voor het plaatsen

in de ruimte. Inbouwen in nissen of bekledingen

rondom de sfeerhaard zijn niet toegestaan.

vVvyy

v

A\ INGEBRUIKNAME

Voordat de kachel in gebruik kan worden genomen, moet hij worden goedge-
keurd door een gespecialiseerd bedrijf.

» Neem de landspecifieke en lokale richtlijnen en normen in acht:
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A\ WAARSCHUWING: BRANDGEVAAR 2.3 Leveringsomvang startbox

Er is brandgevaar in de buurt van de kachel:: afb. pos. aantal Art-nr,

» Bewaar geen lichtontvlambare vloeistoffen of materialen
(bv. verf/ spuitbussen/papier/etc.) in de onmiddelijke nabijheid 1 100125

van de kachel.

) OPMERKING: VLOERBEKLEDING Q\\ 1 202025

Door verkeerd transport of door verschuiven van de kachel kunnen
beschadigingen aan de vioer(bekleding) en de kachel ontstaan: 1 204585

» Gebruik geschikte hulpmiddelen en beschermende materialen
om de kachel en de vloer te beschermen.

1 1017301*
2 Plaatsing
2.1 Benodigd gereedschap en mensen ) ; 1 1017292
1 1017293
<A &

( \] ) (1] 4 200681

i
4/5 8/10 (2] 1 AAE 0656

L] 7 (3] 4 AAC 4492
iy

M %\ (4] 1 AAE 4115
~f;<]; '

(5] 24 110160

2.2 Benodigd tijd
o (6] 2 103028
1 2 h &> 7Y 1 108546
| |
=] (5] 2 100049
= o 2 100817
P (10) 2 AAE 0017
4l (11} 1 111262
=) ® 1 AAE 0010
/\:&% ; ® 1 AAA 9612

*iQ+ serie



2.4 Overzicht kachel
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@ Buiten mantel @ Stookrooster @ Stelschroeven

@ Wamte opslag reservoir* (optioneel) @ Aslade @ Knop draaiconsole

O Aansluiting rookkanaal @ Luchtkleppen @ Microcontroller

O Keerplaat™ @® Aandrijvingen @ Typeplaatie

O Katalysatoren*** |()F @ Bedieningspaneel @ Bedieningsdeur

O Reinigingsopening*** ® Serviceluik @ Deurgreep (verbrandingsruimte)

@ Achterwand convective openingen
@ Thermo stenen (verbrandingsruimte)

© Deurvergrendeling verbrandingsruimte

*SILAPLUS
*iQ serie
*iQ+ serie

@ Draaiconsole

@LED

@ Netadapter + kabel

@ Kacheldeur (verbrandingsruimte)

@ Temperatuursensor

@ Ommanteling

2.5 Voorbereidende maatregelen voor de plaatsing

De volgende voorwaarden moeten va6r het plaatsen worden gecontroleerd:

Plaats van opstelling:

= Controleer het draagvermogen op de plaats van opstelling.
De verdeling van de last kan worden verbeterd door gebruik
van een vioerplaat. Als u niet zeker van uw zaak bent, kunt u
informatie inwinnen bij een deskundige of bij uw architect.

= Controleer of het oppervlak egaal en horizontaal is. Gebruik een

waterpas.

= Controleer of de veiligheidsafstanden (hoofdstuk 2.8
Technische gegevens) in acht kunnen worden genomen.

= Controleer het materiaal van de vloer. Bij brandbare vloerbekleding
is een brandwerende bodemplaat voor en naast de kachel vereist.

= Controleer of de kachel vrij kan staan. De inbouw in nissen of
het aanbrengen van extra bekleding is niet toegestaan.

= Sluit geen ventilatie- of convectie-openingen van de kachel af.

= Sluit de iQ-technologie onder de kachel niet aan op een 230 volt
stopcontact.
Alleen een 5 volt USB-aansluiting onder de kachel is toegestaan.

= Controleer bij niet-autonoom gebruik of de ruimte waarin u de
Kachel (extra kachels) wilt opstellen, voldoende verbrandingslucht
krijgt. Wanneer ramen en deuren goed dicht zijn, bestaat het
gevaar dat de toevoer niet gewaarborgd is. De trek van de
kachel en van de schoorsteen kan daardoor verminderen.

Schoorsteen:

= De schoorsteen moet geschikt zijn voor vaste brandstoffen en
moet voldoen aan de wettelijke voorschriften van het betreffende land.

= De constructie van de schoorsteen en de effectieve schoorsteenhoog-
te moeten voldoen aan de voor de haard vereiste minimumdruk.

= Met een schoorsteenberekening volgens EN 13384-1/2 kan het
bewijs voor de geschiktheid van het systeem worden vastgesteld.

= De temperatuurklasse van het rookgassysteem (schoorsteen en
rookkanaal) moet ten minste T400 roetbrandbestendig zijn.

= De diameter van de schoorsteen moet overeenkomen met de diameter
van het rookkanaal. Als de effectieve schoorsteenhoogte te klein is en/
of de diameter van de schoorsteen te groot of te klein is, kan dit de trek
nadelig beinvloeden.

= De vereiste onderdruk (schoorsteentrek) voor uw model kachel
staat vermeld in hoofdstuk 2.8 Technische gegevens
Als uw kachel wordt gebruikt met een hogere onderdruk dan de
maximaal toelaatbare onderdruk, zal de uitstoot toenemen.
Uw kachel wordt zwaar belast en kan beschadigd raken.

= De max. toegestane onderdruk voor de kachel is 25 Pascal.
Om de onderdruk te beperken, kan een smoorklep of een
onderdrukbegrenzer nuttig zijn (alleen bij kamerluchtafhankelijk
gebruik).

2.6 Veiligheidsinstructies voor de plaatsing

A WAARSCHUWING: BRANDBAAR VLOERMATERIAAL

Als de kachel op een brandbare vloer wordt geplaatst, moet deze worden
beschermd tegen naar buiten vallende hete sintels en asdeeltjes.

» Gebruik een vloerplaat (bijv. veiligheidsglas, staal, steen) als
uw kachel op een brandbare ondergrond wordt geplaatst
(bijv. hout, laminaat, tapijt).

» De vloerplaat moet ten minste 50 cm aan de voorkant en ten
minste 30 cm aan de zijkanten gemeten vanaf de vuuropening
uitsteken.

@ OPMERKING: VLOERBEKLEDING

Door verkeerd transport of door verschuiven van de kachel kunnen
beschadigingen aan de vloer(bekleding) en de kachel ontstaan:

» Gebruik geschikte hulpmiddelen en beschermende materialen
om de kachel en de vloer te beschermen.
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2.7 Veiligheidsinstructies voor de installatie

WAARSCHUWING: BRANDGEVAARLIJKE
AANSLUITOPENING

Het rookkanaal voert de verbrandingsgassen uit de verbrandingsruimte
af naar de schoorsteen en wordt tijldens het gebruik zeer heet. Er bestaat
brandgevaar rond de pijp en rond de aansluitopeningen:

» Verwijder alle brandbare resp. warmtegevoelige
bouwmaterialen op en rond de aansluitopeningen van het
rookkanaal.

» Vervang de materialen door hittebestendig, niet brandbaar
materiaal.

» Het rookkanaal moet goed afsluiten bij de schoorsteen-inlaat
en mag niet in de inwendige schoorsteen uitsteken.

» Neem de desbetreffende nationale voorschriften in acht.

(i) INFO: INSTALLATIE EN GEBRUIK

De volgende voorwaarden zijn van toepassing op de installatie en het
gebruik van de haard:

» Neem de landspecifieke en lokale richtlijnen en normen in acht.

Zl,l WAARSCHUWING: ELEKTRISCHE SCHOK

Het aansluiten van het regelsysteem onder de kachel op een 230 volt
stopcontact kan een elektrische schok veroorzaken bij het aanraken van de
kachel:

» Sluit uw kachel niet aan op een 230 volt stopcontact onder de
kachel.

» Een aansluiting onder de kachel mag alleen via een
USB-aansluiting met max. 5 volt worden gemaakt.

/A\ PAS OP: STORINGEN TIJDENS HET STOKEN

Bij gebruik van te veel brandstof in de kachel (overbelasting), als software
uitvalt (stroomstoring) of er foutmeldingen door de led worden aangegeven,
ga dan als volgt te werk:

» Houd de deur van de verbrandingsruimte gesloten.

» Blus de vuurgloed nooit met water.

» Laat het vuur gecontroleerd uitbranden.

A\ WAARSCHUWING: STROOMSTORING

In geval van een stroomstoring is de controller niet gereed voor gebruik. Als
u de kachel start tijdens een stroomstoring, kunnen er giftige rookgassen in
de woonruimte komen:

» Bedien de kachel nooit tijdens een stroomstoring.



1 Pokyny a vysvétleni symbol(

1.1 Obecné pokyny
= Pfed zahajenim montaze a uvedenim do provozu si
montér a provozovatel musi pfecist navod k obsluze.

= Pfi nedodrZeni pokyn(i ndvodu k obsluze a montazi zanika
narok na zaruku. Jakakoliv konstrukéni zména krbovych
kamen, provedena provozovatelem zafizeni, je zakézana.

= Pfi monté&Zi a demontéZi topenisté, pfi pfipojovani regulace

spalovaciho vzduchu a za provozu museji byt dodrzeny nasledujici

pfedpisy a dokumenty:

» Stavebné pravni predpisy

» Vypocet komint podie DIN EN 13384-1 a
DIN EN 13384-2

» Technicka dokumentace krbovych kamen

» Mistni piedpisy, vSechny nutné narodni a evropské normy.

» Ctéte a dodrzujte viechny vystrazné a bezpe¢nostni pokyny.

= PouZivejte pouze originalni nahradni dily.

Pfi nedodrzeni tohoto navodu k obsluze zanikaji jakékoliv naroky na
odpovédnost vyrobce a zaruku.

Obrazky a fotografie pouzité v tomto dokumentu slouzi k ziskani prehledu a

nejsou v méfitku.

VSechny texty, fotografie, obrazky a obsah jsou chranény autorskymi pravy.

Nesméji byt bez pfedchoziho pisemného souhlasu pozméfovany,
kopirovany, rozmnozovany nebo Sifeny jako celek ani ¢astecné.

Technické zmény a chyby v tisku vyhrazeny.
1.2 Vysvétleni symboll

Vystrazné pokyny

A\ NEBEZPECi

Tento symbol varuje pfed nebezpeCnymi situacemi.
Nésledkem nedodrZeni této vystrahy je tézky,
dokonce smrtelny Uraz.

A\ VYSTRAHA

Tento symbol varuje pfed moznymi nebezpenymi situacemi.
Néasledkem nedodrzeni této vystrahy mize byt tézky,
nebo dokonce smrtelny Uraz.

/A\ VYSTRAHA: ELEKTRICKE NAPETI

Tento symbol varuje pfed elektrickym napétim.
Néasledkem nedodrzeni této vystrahy mize byt tézky,
nebo dokonce smrtelny Uraz.

A\ OPATRNE

Tento symbol varuje pfed moznymi nebezpeénymi situacemi.
Néasledkem nedodrZeni této vystrahy miZe byt lehky
az stfedné tézky Uraz.

/\ OPATRNE: HORKY POVRCH

Tento symbol varuje pfed horkym povrchem.
Nasledkem nedodrzeni této vystrahy mdze byt lehky
az stfedné tézky Uraz.

() UPOZORNENi

Tento symbol varuje pfed moznymi hmotnymi Skodami.
Nedodrzenim mlze dojit ke hmotnym Skodam.

DalSi pokyny

() INFORMACE

Tento symbol upozorfiuje na uzite¢né informace a rady uzivateldm.

|(QFsymBoL:

Timto symbolem oznacené kapitoly se vztahuji vyhradné ke krbovym
kamnim fady iQ+.

|
@ pevné utahnout § vyrovnat nahofe a dole

@ mirné utahnout

!ﬁ mira od oka
podle miry

33 vyrovnat na strané
l v

51@: vyrovnat celkové
N

'I ¥ disponovat

1.3 V3eobecné bezpeénostni pokyny

A\ DULEZITE POKYNY PRO CiLOVOU SKUPINU

Tento navod k montazi a udrzbé je uréen odbornikiim v oboru

topenarstvi a kamnarstvi. VSechny pokyny tohoto navodu musite dodrZovat
a postupovat podle nich. Pfi nedodrZeni mize dojit k poSkozeni vyrobku a k

Ujmé na zdravi osob, v€etné ohroZeni zivota:

» Pied zahajenim instalace a montaze si prectéte navod
k obsluze a montazi.

» Ctéte a dodrzujte vSechny vystrazné a bezpecénostni pokyny.

» Minimalné 1krat roéné provedte udrzbu.

A\ UMISTENi, INSTALACE A MONTAZ
Pfi umistovani, instalaci a montazi dodrzujte nasledujici pokyny:
» Zadné ¢asti kamen nepozménujte, v
opacném piipadé zanika homologace.
» Pouzivejte pouze originalni nahradni dily.
» Nikdy nezakryvejte v kamnech otvory pro pfivod vzduchu
ke spalovani.
» Pouzivejte desku k ochrané proti pozaru

(napf. z bezpeénostniho skla, oceli, kamene), pokud budete

pouzivat krbova kamna na hoflavé podlozce
(napf. dievo, laminat, koberec).

» Krbova kamna jsou urcena jen k instalaci ve volném
prostoru. Neni povoleno instalovat kamna do
vyklenku nebo je obkladat jinym materialem.

A UVEDENI DO PROVOZU

Dfive neZ za¢nete krbova kamna pouZivat, musi byt provedena jejich
pfejimka specializovanou firmou:

» Dodrzujte statni a mistni smérnicea normy.
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A\ VYSTRAHA: NEBEZPECi POZARU

V blizkosti krbovych kamen hrozi nebezpeci pozaru:

» Neskladujte na krbovych kamnech v nich nebo v jejich
bezprostredni blizkosti zadné snadno hoflavé materialy
nebo kapaliny (napf. papir, spreje, lih apod.).

') UPOZORNENI: PODLAHOVA KRYTINA

Pfi nespravné provedené prepravé nebo posunovani kamen mdze dojit
k poSkozeni podlahové krytiny a kamen:

» Poutzijte vhodné pomlicky a ochranné podlozky, abyste
ochranili kamna a podlahu.

2 Umisténi

2.1 Potfebné néstroje a pomocnici

4/5 8/10

¥ b

2.2 Potfebny &as

£)1-2 h

2.3 Rozsah dodavky Startbox

e
[ ‘] ‘ (1]
-
(2]
(3]
SR
%ﬁj '
k ,) 5

£

® & 6 6 6 6 ©

*Modelova fada iQ+

pocet kusu
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2.4 Prehled krbovych kamen
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O Kyt @ Rost topenists @ Sefizovaci srouby
@ Akumulacniho bloku*volitelngé @ Popelnik @ Tlagitko otoéné konzoly
pisludenstvi)
@ Pripojka koufovodu @ Vzduchova klapka @ Ovlada
@ Usmériiovaci plech** @® Pohony @ Typovy stitek
O Katalyzatory™* |QF @ Ovladaci panel @ Dvifka ovladani
O Cistici otvor*** ® Servisni klapka @ Madlo dvitek od topenists
@ Otvory pro zadni vzduch @ Konzola @ Dvitka od topeniété
@ Oblozeni topenists @LED @ Teplotni idlo
© Zamek dvifek topeniste @ Zastreka + kabel @ Vngjsi oblozeni
*SILAPLUS

**Modelova fada iQ
**Modelova fada iQ+

2.5 Pripravna opatfeni k umisténi
Pred umisténim kamen musite ovéfit nasledujici podminky:
Misto instalace:

= Zkontrolujte nosnost plochy, na kterou budete kamna instalovat.

Pouzitim desky na podlaze je mozné zlepsit rozlozeni zatizeni. Pokud

si nejste jisti, konzultujte instalaci s odbornym znalcem
nebo architektem.

= Zkontrolujte, zda je instalacni plocha hladké a vodorovna. Pouzijte
vodovahu.

= Zkontrolujte, zda je mozné dodrzet bezpeéné
vzdalenosti (kapitola ,2.8 Technicky datovy list").

= Ovéite material podlahy.
Pfi pouZiti hoflavych podlahovych krytin je pfed krbovymi
kamny a vedle nich nutng Zzaruvzdorna podlahové deska.

= Zkontrolujte, zda mohou krbova kamna volné stat. Vestavby
do vyklenki nebo dal$i zakryti neni dovoleno.

= Nezakryvejte na krbovych kamnech Zadné ventilaCni otvory nebo
vyduchy.

= Nepfipojujte technologii iQ k zasuvce 230 V pod krbovymi kamny.
Dovolena je pouze pfipojka USB 5 V pod krbovymi kamny.

= Krbova kamna (pfidavna krbova kamna) potfebuji ke spalovani
velké mnozstvi vzduchu. Jsou-li kamna umisténa v mistnosti s
dobie utésnénymi okny i dvefmi, hrozi nebezpeti nedostatku
vzduchu. Kamna nebo komin pak mohou mit nedostate¢ny tah.

Komin:

= Komin musi byt vhodny pro tuha paliva a musi odpovidat legislativnim

pfedpistim prilusného statu.

= Konstrukce kominu a U¢inna vyska kominu musi zajiStovat minimaini

tlak pro topenisté.

= Provedenim vypoctu komina podle EN 13384-1/2
je mozné ovérit a dolozit vhodnost zafizeni.

= Teplotni tfida zafizen k odvodu spalin (komin a koufovod)
musi mit odolnost proti pozaru sazi minimalné T400.

= Prlfez komina musi odpovidat prifezu
koufovodu. Pokud je ucinna vyska komina pfili§ mala anebo
je prlfez komina pfili§ velky nebo maly, mohou
mit tyto okolnosti negativni vliv na tah.

= Potfebny tlak (tah komina ) pro va§ model kamen
je uveden v kapitole ,2.8 Technicky datovy list".
Pokud pracuji vaSe krbova kamna s vy$Sim tahem nez je max.
dovoleny tah, zvySuje se mira uvolfiovani emisi.

Krbova kamna jsou silné namahana a muze dojit k jejich poskozeni.

= Max. dovoleny tah pro krbova kamna je 25 pascall.
K omezeni tahu mize pomoci $krtici klapka nebo omezovaé
tahu (pouze provozzavisly na vzduchu v mistnosti).

2.6 Bezpecnostni pokyny pro umisténi

VYSTRAHA: HORLAVE MATERIALY PODLAHOVYCH
KRYTIN

Pii instalaci na hoflavé podlahové krytiny musite tyto krytiny chranit pred
Zhavymi uhliky a ¢asteckami popela.
» Pouzivejte podlahovou desku (napf. z bezpeénostniho skla,
oceli, kamene), pokud stavite krbova kamna na
hoflavou podlozku (napi. dievo, laminat, koberec).
» Podlahova deska musi dosahovat minimalné 50 cm pred
a minimalné 30 cm zboku kolem otvoru topenisté.

(,D UPOZORNENi: PODLAHOVA KRYTINA

Pfi nespravné provedené piepravé nebo posunovani kamen mize dojit
k pokozeni podlahové krytiny a kamen:

» Pouzijte vhodné pomicky a ochranné podlozky, abyste
ochranili kamna a podlahu.
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2.7 Bezpelnostni pokyny pro instalaci

A\ VYSTRAHA: NEBEZPECi POZARU NAPOJOVACIHO
OTVORU

Koufovod odvadi spaliny po hofeni z topenisté do komina a za provozu je
velmi horky. Hrozi nebezpeCi poZéru kolem koufovodu a kolem napojovacich
otvor(:

» Odstrante vSechny hoflavé nebo na teplo choulostivé
stavebni materialy u otvor( pro napojeni
kourovodu a kolem nich.

» Nahradte tyto stavebni materialy jinymi, které jsou nehoflavé
a jsou odolné proti vysokym teplotam.

» Kourovod musi byt na vstupu do komina dobfe izolovan
a nesmi zasahovat do vnitfniho prifezu komina.

» Dodrzujte prislusné narodni predpisy.

(i) INFORMACE: INSTALACE A PROVOZ

Pro instalaci a provozu topenisté plati nasledujici podminky:

» Dodrzujte statni a mistni smérnice a normy.

/A\ VYSTRAHA: ZASAZENI ELEKTRICKYM PROUDEM

Pripojeni regulaéniho systému pod krbovymi kamny k zasuvce 230 V mlze
mit za nasledek zasazeni elektrickym proudem pfi dotyku krbovych kamen:

» Nepfipojujte krbova kamna k zasuvce 230V bez USB kabelu.
» Z krbovych kamen je povoleno pouze propojeni kabelem
USB max. 5V.

/A\ OPATRNE: PORUCHY BEHEM TOPNEHO PROVOZU

Pokud pouZivate krbovéa kamna s pfili§ velkym mnozstvim paliva
(pretizeni), dojde k vypadku regulace (vypadek napajeni) nebo
kontrolky LED signalizuji chybové hlaSeni, postupujte takto:

» Nechejte dviika topenisté zaviena.
» Nikdy nehaste kamna vodou.
» Nechejte oheii kontrolované dohofet.

/A\ VYSTRAHA: VYPADEK NAPAJENi

V pfipadé vypadku napajeni neni fidici jednotka schopna provozu. Pokud
uvedete kamna do provozu pfi vypadku napajeni, mohou se do obytnych
prostor dostat jedovaté zplodiny:

» V pripadé vypadku napajeni kamna nikdy nepouzivejte.



1 Uwagi i objasnienia symboli
1.1 Ogolne wskazowki

= Przed montazem i uruchomieniem pieca, monter i
operator muszg zapoznac si¢ z instrukcjg obstugi.

= Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i montazu powoduje
utrate gwarancji. Jakiekolwiek zmiany konstrukcyjne
pieca przez operatora systemu sg niedozwolone.

= Podczas montazu i demontazu kominka, przy podtaczeniu regulaci
powietrza do spalania oraz podczas jego obstugi nalezy przestrzega¢
ponizszych przepisow i dokumentow:

» Przepisy budowlane

» Wymiarowanie komina zgodnie z DIN EN 13384-1 i
DIN EN 13384-2

» Dokumentacja techniczna pieca kominkowego

» Przepisy lokalne oraz wszystkie niezbedne normy krajowe i
europejskie.

= Przestrzegaj i zastosuj sie do wszystkich
wskazoéwek bezpieczenstwa i ostrzezen.

= Stosowac tylko oryginalne czesci zamienne.

Grafiki i zdjecia uzyte w tym dokumencie maja charakter podgladowy i nie sg
zgodne ze skala.

Wszystkie teksty, zdjecia, grafiki i tresci uzyte w niniejszej instrukcji obstugi
sg chronione prawem autorskim.

Nie wolno ich zmienia¢, kopiowac, powiela¢ ani publikowa¢ w catosci lub w
czesci bez uprzedniej pisemnej zgody.

Zmiany techniczne i btedy drukarskie sa zastrzezone.
1.2 Objasnienia symboli

Wskazowki bezpieczenstwa

A\ NIEBEZPIECZENSTWO

Ten symbol ostrzega przed niebezpiecznymi sytuacjami.
Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia powoduje powazne obrazenia,
a nawet prowadzi do $mierci.

A\ OSTRZEZENIE

Ten symbol ostrzega przed mozliwymi niebezpiecznymi sytuacjami.
Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia moze spowodowa¢ powazne obrazenia,
a nawet prowadzi¢ do $mierci.

/A\ OSTRZEZENIE: NAPIECIE ELEKTRYCZNE

Ten symbol ostrzega przed napieciem elektrycznym.
Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia moze spowodowa¢ powazne obrazenia,
a nawet prowadzi¢ do $mierci.

A\ UWAGA

Ten symbol ostrzega przed mozliwymi, niebezpiecznymi sytuacjami.
Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia moze skutkowac¢ niewielkimi lub
umiarkowanymi obrazeniami.

/B\ UWAGA: GORACE POWIERZCHNIE

Ten symbol ostrzega przed goracymi powierzchniami.
Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia moze skutkowac¢ niewielkimi lub
umiarkowanymi obrazeniami.

(&) WSKAZOWKA

Ten symbol ostrzega przed mozliwymi szkodami materialnymi.
Nieprzestrzeganie moze prowadzi¢ do powstania szkdd materialnych.

Dalsze wskazowki

(i) INFORMACJA

Ten symbol oznacza przydatne informacje i wskazowki dotyczace
zastosowania.

|(QFsymsoL:

Rozdzialy oznaczone tym symbolem odnoszq sie
wylacznie do piecow kominkowych z serii iQ+.

L AT
¢ wyréwnac u gory i na dole m

XX wyréwnaé z boku

@ mocno dokreci¢
@ lekko dokrecié¢

!ﬁ na oko

t~"| na miare

|
5% catkowite wyréwnanie

N ;
'ﬂ ¥ dysponowaé

1.3 Ogolne wskazowki bezpieczenstwa

A WAZNE INFORMACJE DLA GRUPY DOCELOWEJ

Niniejsza instrukcja montazu i konserwacji skierowana jest do specjalistow
w zakresie instalacji ogrzewania i piecow. Wszystkie wskazéwki zawarte w
niniejszej instrukcji musza by¢ Scisle przestrzegane.

Nieprzestrzeganie ich moze spowodowa¢ uszkodzenie produktu i obrazenia
ciata, w tym zagrozenie zycia:

» Przed rozpoczeciem instalacji i montazu zapoznaj sie z
instrukcja obstugi i montazu.

» Przestrzegaj i zastosuj sie do wszystkich wskazéwek
bezpieczenstwa i ostrzezen.

» Przeprowadz konserwacje przynajmniej raz w roku.

/A\ USTAWIENIE; INSTALACJA | MONTAZ

Podczas ustawiania, instalacji i montazu nalezy przestrzega¢ nastepujacych
zalecen:

» Nie wymienia¢ zadnych czesci w piecu, w przeciwnym razie
aprobata techniczna wygasnie.

Stosowac tylko oryginalnych czesci zamiennych.

W piecu nie blokowa¢ otworéw powietrza do spalania.

Jesli kominek jest eksploatowany na powierzchni
tatwopalnej (np. drewno, laminat, dywan), nalezy uzy¢ ptyty
chroniacej przed iskrami (np. szklo bezpieczne, stal, kamien).
Piec kominkowy przeznaczony jest do eksploatacji

w stanie niezabudowanym. Montaz w niszach, albo
zabudowa wokét pieca kominkowego, sg niedozwolone.

vVvyy

v

/A\ URUCHOMIENIE

Piec kominkowy musi wpierw zosta¢ zatwierdzony przez specjalistyczng
firme, zanim zaczniesz z niego korzystac:

» Przestrzegaj wytycznych i norm obowiazujacych
w danym kraju i miejscowosci.
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A\ OSTRZEZENIE: ZAGROZENIE POZAROWE

W poblizu pieca istnieje zagrozenie pozarowe:

» Nie przechowywac¢ zadnych tatwopalnych materiatow
ani ply néw (np. papieru, puszki ze sprayem, spiritusu, ...)
na, w lub w bezposrednim poblizu kominka.

(&) WSKAZOWKA: WYKLADZINA PODLOGOWA

Jesli piec jest nieprawidtowo transportowany lub przenoszony, wyktadzina
podtogowa i piec moga ulec uszkodzeniu:

» Uzyj odpowiednich narzedzi i mat ochronnych do
ochrony pieca i podtogi.

2 Ustawienie

2.1 Potrzebne narzedzia i osoby

4/5 8/10

f b

2.2 Wymagany czas

(F)1-2 h

2.3 Zakres dostawy skrzynki startowej

*Seria iQ+

®

® ® 6 6 6 6 ©
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24

100125

202025

204585

1017301*

1017292

1017293

200681

AAE 0656

AAC 4492

AAE 4115

110160

103028

108546

100049

109817

AAE 0017

111262

AAE 0010

AAA 9612



2.4  Zarys pieca kominkowego
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@ Pokrywa @ Ruszt @ Sruby regulacyjne

@ Blokiem akumulacyjnym* @ Popielnik @ Przycisk konsoli
(opcjonalnie) obrotowej

© Podiaczenie rury dymowej @ Zasuwa powietrza @ Kontroler

O Blacha kierunkowa** @® Napedy @ Tabliczka znamionowa

O Katalizatory** |QF @ Panel sterowania @ Drzwi obstugowe

@ Otwor do czyszczenia™* ® Klapa serwisowa

o Otwory powietrza w tylnej Scianie @ Konsoli obrotowe @ Drzwiczki paleniska

@ Wykladzina paleniska @LED @ Czujnik temperatury
© Zamek do drzwiczek paleniska @® Wtyczka + kabel @ Obudowa zewnetrzna
*SILAPLUS
**Seria iQ

***Seria iQ+

2.5 Czynnosci przygotowawcze do instalacii
Przed instalacjg nalezy sprawdzi¢ nastepujace warunki:
Miejsce ustawienia:

= Sprawdz no$no$¢ powierzchni montazowej. Za pomoca ptyty
podtogowej mozna zwigkszy¢ rozktad obcigzenia. Jesli
nie masz pewnosci, mozesz uzyskac informacje od eks
perta lub Twojego architekta.

= Sprawdz, czy powierzchnia instalacji jest ptaska i wypoziomowana.
Uzyj poziomicy wodne;.

= Sprawdz, czy odstepy bezpieczenstwa
(rozdziat 2.8 Karta danych technicznych®) sa zachowane.

= Sprawdz materiat podtogi.
W przypadku fatwopalnych wykfadzin podtogowych wymagana
jest ognioodporna ptyta podtogowa przed i obok pieca.

@ Uchwyt drzwiczek paleniska

= Sprawdz, czy piec moze sta¢ swobodnie. Mocowania we
wnekach lub dodatkowe pokrycia sg niedozwolone.

= Nie blokuj zadnych otworéw wentylacyjnych ani konwekcyjnych w
piecu kominkowym.

= Nie podtaczaj technologii iQ do gniazdka 230 V pod piecem.
Dozwolone jest tylko podtaczenie USB 5 V pod piecem.

= W przypadku zaopatrzenia paleniska w powietrze z pomieszczenia
prosze sprawdzi¢, czy pomieszczenie, w ktérym ustawiony
bedzie piec (dodatkowe piece) kominkowy bedzie wystarczajaco
zaopatrzone w powietrze. Przy dobrze uszczelnionych oknach i
drzwiach istnieje mozliwos¢, ze palenisko nie bedzie zaopatrywane
w powietrze do spalania w wystarczajacej ilosci. Moze to
prowadzi¢ do pogorszenia wtasnosci ciggu pieca i komina.

Komin:

= Komin musi by¢ przystosowany do statych materiatéw palnych i
musi odpowiada¢ wymogom prawnym danego kraju

= Konstrukcja komina i efektywna wysoko$¢ komina muszg odpowiadaé
minimalnemu ci$nieniu wymaganego przez eksploatacje kominka.

= Dowod przydatno$ci systemu mozna okresli¢ za pomocg
wymiarowania komina zgodnie z EN 13384-1/2.

= Klasa temperaturowa instalacji spalinowej (komin i rura dymowa)
musi by¢ co najmniej odporna na pozar sadzy T400.

= Przekroj komina powinien odpowiada¢ przekrojowi
rury dymowe;j. Jesli efektywna wysoko$¢ komina jest zbyt niska i/lub
przekrdj komina jest zbyt duzy lub maty, moze to mie¢
wplyw na cigg.

= Niezbedne cisnienie wylotowe (ciag komina) dla danego modelu pieca
kominkowego podano w rozdziale ,2.8 Karta danych technicznych®.

Jesli piec kominkowy

bedzie eksploatowany przy wyzszym cisnieniu wylotowym niz
maksymalnie dopuszczalnym, wzrasta wydajno$¢ emis;ji.

Twoj piec kominkowy ulega obcigzeniu i moze ulec uszkodzeniu.

Dopuszczalne ci$nienie wylotowe dla pieca kominkowego wynosi
maks. 25 Pa.

W ograniczaniu ci$nienia wylotowego moze by¢ pomocna przepustnica

lub ogranicznik ci$nienia wylotowego (tylko w trybie pracy zaleznego
od powietrza w pomieszczeniu).

2.6 Wskazowki bezpieczenstwa dot. ustawiania

A\ OSTRZEZENIE: PALNY MATERIAL PODLOGOWY

W przypadku montazu na tatwopalnych materiatach podtogowych nalezy je
chroni¢ przed goracym zarem i wypadaniem sktadnikéw popiotu.

» Uzyj ptyty podtogowej (np. szkto bezpieczne, stal, kamien),
jesli piec ma by¢ zainstalowany na palnej powierzchni
(np. drewno, laminat, dywan).

» Plyta podtogowa musi wystawac co najmniej 50 cm z przodu
i co najmniej 30 cm z boku od otworu paleniska.

@ WSKAZOWKA: WYKLADZINA PODLOGOWA

Jesli piec jest nieprawidtowo transportowany lub przenoszony, wyktadzina
podiogowa i piec mogg ulec uszkodzeniu:

» Uzyj odpowiednich narzedzi i mat ochronnych do
ochrony pieca i podtogi.
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2.7 Wskazbéwki bezpieczenstwa dot. instalacii

A\ OSTRZEZENIE: ZAGROZENIE POZAROWE OTWARCIA
POLACZENIA

Rura dymowa prowadzi spaliny z komory spalania do komina i bardzo sie
nagrzewa podczas pracy. Wokét rury i otworéw przytaczeniowych istnieje
ryzyko pozaru:

» Usun wszystkie tatwopalne wzglednie wrazliwe na ciepto
materialy budowlane z i wokot otworéw przytaczeniowych
rury dymowe;j.

» Materialy budowlane wymien na zaroodporny,
niepalny materiat.

» Rura dymowa musi by¢ dobrze uszczelniona przy wejsciu do
komina i nie moze wystawa¢ do wewnetrznego przekroju
komina.

» Przestrzega¢ odpowiednich przepiséw krajowych.

(i) INFORMACJA: INSTALACJA | PRACA

Przy instalacji i eksploatacji kominka obowigzuja nastepujace warunki:

» Przestrzegaj wytycznych i norm obowigzujacych w danym kraju
i miejscowosci.

/A\ OSTRZEZENIE: PORAZENIE PRADEM

Podtgczenie sterownika pod piecem do gniazdka 230 V moze spowodowaé
porazenie pradem w przypadku dotknigcia pieca:

» Nie podtaczaj pieca kominkowego do 230 woltowego
gniazdka znajdujacego sie pod piecem.

» Podtaczenie pod piecem mozna wykonacé tylko za pomoca
potaczenia USB o maks. napieciu 5 wolt.

A UWAGA: BLEDY W TRYBIE OGRZEWANIA

Jezeli piec kominkowy pracuje ze zbyt duzg iloScig materiatu palnego
(przeciazenie), regulacja zawodzi (awaria zasilania) albo komunikaty o
btedach sa wySwietlane przez diodg LED, nalezy postepowa¢ w nastepujacy
Sposob:

» Drzwiczki paleniska musza byé zamkniete.
» Zgorzelin nigdy nie gasi¢ woda.
» Niech ogien wygasnie w kontrolowany sposob.

A\ OSTRZEZENIE: AWARIA ZASILANIA

W przypadku awarii zasilania sterowanie nie jest gotowe do pracy. Jesli piec zosta-
nie uruchomiony podczas awarii zasilania, toksyczne spaliny mogg przedostac¢ sie
do pomieszczenia mieszkalnego:

» Nigdy nie uzywaj pieca w przypadku awarii zasilania.



1 Poznamky a vysvetlenia symbolov

1.1 VSeobecné pokyny
= Pred montazou a uvedenim do prevadzky si musi montér
a prevadzkovatel precitat navod na pouzivanie.

= Nedodrzanie navodu na pouzivanie a montaz vedie k strate
zaruky. Akékolvek stavebné zmeny krbovych kachli zo
strany prevadzkovatela zariadenia nie su povolené.

= Pri monté&Zi a demontéZi krbu, pri pripojeni regulacie vzduchu pre
spalovanie a pri prevadzke je potrebné dodrziavat nasledujice
predpisy a dokumenty:

» Stavebné predpisy
» Vypocty kominov podl'a DIN EN 13384-1 a
DIN EN 13384-2

» Technické podklady pre krbové kachle
» Miestne predpisy, ako aj vSetky potrebné narodné a eurdpske
normy.

= ReSpektujte vSetky vystrazné a bezpecnostné
upozornenia a riadte sa nimi.

= Pouzivajte iba originalne néhradné diely.

Grafiky a fotografie pouZité v tomto dokumente slUZia iba na ilustraciu a
nezodpovedaju presnym rozmerom.

VSetky texty, fotografie, grafiky a obsahy pouzité v tomto navode na obsluhu
su chranené autorskymi pravami.

Tieto sa nesmU menit, kopirovat, reprodukovat alebo publikovat vcelku
alebo s€asti bez predchadzajliceho pisomného sthlasu.

Technické zmeny a tlatové chyby vyhradené.
1.2 Vysvetlenie symbolov

Vystrazné upozornenia

A NEBEZPECENSTVO

Tento symbol varuje pred nebezpe¢nymi situaciami.
NedodrZanie tohto varovania ma za nasledok tazké
poranenia alebo dokonca smrt.

A VAROVANIE

Tento symbol varuje pred moznymi nebezpecnymi situaciami.
NedodrZanie tohto varovania méze mat za nasledok tazké
poranenia alebo dokonca smrt.

/A\ VAROVANIE: ELEKTRICKE NAPATIE

Tento symbol varuje pred elektrickym napéatim.
NedodrZanie tohto varovania méze mat za nasledok tazké
poranenia alebo dokonca smrt.

/\ POZOR

Tento symbol varuje pred moznymi nebezpecnymi situaciami.
Nedodrzanie tohto varovania méze mat za nasledok lahké az
stredne tazké poranenia.

/\ POZOR: HORUCE POVRCHY

Tento symbol varuje pred hortcimi povrchmi.
Nedodrzanie tohto varovania méZe mat za nasledok lahké az stredne
tazké poranenia.

(&) POZNAMKA

Tento symbol varuje pred moZnymi vecnymi Skodami.

NedodrZanie moZe mat za nasledok vecné Skody.

Dalsie pokyny

(i) INFORMACIA

Tento symbol oznacuje uzitoéné informacie a tipy pre pouzivanie.

|()FsymsoL:

Kapitoly oznaCené tymto symbolom sa vztahuju vyluéne na krbové kachle
série iQ+.

!
@ pevne zatiahnite § vyrovnat hore a dole

@ jemne zatiahnite

!ﬁ od oka
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XX vyrovnat' boéne

|
5% vyrovnat' celkovo

N . ,
'ﬂl disponovat

1.3 V3eobecné bezpecnostné pokyny

A DOLEZITE INFORMACIE PRE CIELOVU SKUPINU

Tento navod na montaz a udrzbu je uréeny pre odbornikov na zabudovavanie
kureni a krbov. Je potrebné reSpektovat a dodrZiavat vetky pokyny v tomto
navode. NedodrZanie tychto pokynov mbze mat za nésledok poskodenie
produktu a zranenie osob vratane smrti:

» Pred instalaciou a montazou si precitajte navod na pouzivanie
a montaz.

» Respektujte vSetky vystrazné a bezpecnostné upozornenia
a riad'te sa nimi.

» Vykonajte udrzbu najmenej 1 krat rocne.

/A\ UMIESTNENIE; INSTALACIA A MONTAZ

Pri umiestneni, instalacii a montazi dodrzujte nasledujlce pokyny:

» Nemeite ziadne Casti krbu, inak skonci platnost' povolenia.

» Pouzivajte iba originalne nahradné diely.

» Nezatvarajte otvory vzduchu pre spalovanie v krbovych
kachliach.

» Ak su krbové kachle prevadzkované na horfavom povrchu
(napr. drevo, laminat, koberec), pouzite ochrannt platiiu
proti iskram (napr. bezpecnostné sklo, ocel, kamen).

» Krbova piecka je uréena len na volne stojacu instalaciu.
Zabudovanie do vyklenkov v stene alebo obstavba
okolo krbovej piecky nie st povolené.

A\ UVEDENIE DO PREVADZKY

Pred uvedenim krbovych kachli do prevadzky musia byt schvalené
odbornikom:

» Dodrziavajte smernice a normy Specifické pre danu
krajinu a miesto.
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/A\ VAROVANIE: NEBEZPECENSTVO POZIARU

V blizkosti krbovych kachli existuje nebezpecenstvo poziaru:

» Na krbové kachle, do nich alebo v ich bezprostrednej
blizkosti neukladajte Ziadne vysoko horfavé materialy alebo
kvapaliny (napr. papier, sprejové plechovky, alkohol, ...).

') POZNAMKA: PODLAHOVA KRYTINA

Pri nespravnej preprave alebo prestvani krbu sa mdze poskodit podlahova
krytina a krb:

» Na ochranu krbu a podlahy pouzivajte vhodné pomocné
prostriedky a ochranné podlozky.

2 Umiestnenie

2.1 Potrebné néstrojea pomocnici

4/5 8/10

¥ b

2.2 Potrebny &as

£)1-2 h

2.3 Obsah dodavky

obr. poz. podet kusov C. vyr.

‘ 1 100125

Q\\, 1 202025

1 204585
1 1017301*
1 1017292
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2.4 Schéma krbovych kachli
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@ Pokryvka @ Rost @ Nastavovacie skrutky
@ Akumulaéného bloku* @ Nadoba na popol @ Tlacidlo otoénej
(volitelné prisluSenstvo) konzoly
@© Pripojenie dymovodu @ Vzduchovy postivad @ Ovladac
O Presmerovavaci plech* @® Pohony @ Typovy Stitok
O Katalyzatory™* |QF @ Ovladaci panel @ Ovladacie dvierka
@ Otvor na gistenie™* @ Servisna klapka @ Hmat dvierok
spalovacieho priestoru
@ Vizduchové otvory zadne steny @ Otoena konzola @ Dvierka spalovacieho
priestoru
@ Vniitomy obklad spalovacieho @ LED dioda @ Teplotny senzor
priestoru
@ Uzaver dvierok spalovacieho @ Sietové zastreka + @ Vonkajsia obstavba
priestoru kabel
*SILAPLUS

**Modelova séria iQ
***Modelova séria iQ+

2.5 Pripravné opatrenia pre umiestnenie
Pred umiestnenim je potrebné skontrolovat nasledujiice podmienky:
Miesto postavenia:

= Skontrolujte nosnost plochy vybranej pre umiestnenie. RozloZenie
zataze sa da zvysit pouzitim podlahovej platne. Ak si nie ste isty,
informuijte sa u odbornika alebo Vasho architekta.

= Skontrolujte, Ci je povrch zvoleny pre umiestnenie rovny a vodorovny.
Pouzite vodovahu.

= Skontrolujte, i je moZné dodrzat bezpe€nostné odstupy
(kapitola ,2.8 Technické Udaje®).

= Skontrolujte podlahovy material.
V pripade horfavych podlahovych krytin je potrebna podlahova
platia pred a vedla krbovych kachli.

= Skontrolujte, €i krbové kachle mdZu volne stat. Vstavanie do
stenovych vyklenkov alebo dodatoéné obklady nie st povolené.

= Nezatvérajte vetracie alebo konvekéné otvory na
krbovych kachliach.

= Neprip&jajte iQ technoldgiu k 230 V z&suvke pod krbovymi kachlami.
Povolené je iba 5 voltové USB-pripojenie pod krbovymi kachlami.

= Krbova piecka (pridavné kachle) potrebuje pre spalovanie
velké mnoZstvo vzduchu. Ak je piecka umiestnena v miestnosti
s dobre utesnenymi oknami a dverami, hrozi nebezpecenstvo,
Ze privod vzduchu nebude dostatoCne zaisteny. Piecka alebo
komin mdzu mat' v takom pripade nedostatoény tah.

Komin:

= Komin musi byt vhodny pre tuhé paliva a
musi zodpovedat zakonnym predpisom prisludnej krajiny

= KonStrukcia komina a U¢inna vyska komina musia zodpovedat
minimalnemu tlaku pozadovanému pre ohnisko.

= Dokaz o vhodnosti zariadenia je mozné zistit vypoctom komina podfa
EN 13384-1/2.

= Teplotna trieda odsavacieho zariadenia (komin a dymovod)
musi byt minimélne T400 ohfiovzdorna proti sadzi.

= Prierez komina by mal zodpovedat prierezu
dymovodu. Ak je efektivna vySka komina prili§ nizka a/alebo
prierez komina prili§ velky alebo maly, moze to mat vplyv na
tah.

= Potrebny privodny tlak (tah komina) pre Va$ model krbovych kachli
je uvedeny v kapitole ,2.8 Technické Udaje“.
Ak su VaSe krbové kachle prevadzkované s vy$§im privodnym tlakom
ako je maximalny povoleny privodny tlak, emisie sa zvySia.
Vase krbové kachle su velmi zatazené a mozu sa poSkodit.

= Maximalny pripustny privodny tlak pre krbové kachle je 25 Pascal.
Na obmedzenie privodného tlaku mdZe byt uZitona Skrtiaca klapka
alebo obmedzovaé privodného tlaku (iba v pripade prevadzky
zavislej od vzduchu v miestnosti).

2.6 Bezpecnostné pokyny tykajlce sa umiestnenia

/A\ VAROVANIE: HORLAVY PODLAHOVY MATERIAL

Pri instalacii na horlavé podlahové materialy musia byt tieto chranené pred
vypadavajucimi hordcimi uhlikmi a popolom.
» Ak st Vase krbové kachle instalované na horfavom povrchu
(napr. drevo, laminat, koberec), pouzite podlahovi platiiu
(napr. bezpe€nostné sklo, ocel, kamen).

» Podlahova platha musi zasahovat' najmenej 50 cm dopredu
a najmenej 30 cm bocne od spalovacieho otvoru.

(,'D POZNAMKA: PODLAHOVA KRYTINA

Pri nespravnej preprave alebo prestvani krbu sa moze poskodit podlahova
krytina a krb:

» Na ochranu krbu a podlahy pouzivajte vhodné pomocné
prostriedky a ochranné podlozky.
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2.7 Bezpecnostné pokyny pre instalaciu

A VAROVANIE: NEBEZPECENSTVO POZIARU
PRIPOJOVACIi OTVOR

Dymové potrubie vedie spaliny zo spalovacej komory do komina a po¢as
prevadzky sa velmi zahrieva. Okolo rdry a pripojovacich otvorov existuje
nebezpecenstvo poziaru:

» Odstrante vSetky horlavé resp. na teplo citlivé stavebné
materialy na pripojovacich otvoroch dymovodu a okolo nich.

» Vymeinte stavebné materialy za tepelne odolny, nehorfavy
material.

» Dymovod musi byt pri vstupe do komina dobre utesneny
a nesmie vycnievat' do vnatorného prierezu komina.

» Dodrziavajte prislusné narodné predpisy.

(7) INFORMACIA: INSTALACIA A PREVADZKA

Pre inStalaciu a prevadzku krbu platia nasledujuce podmienky:

» Dodrziavajte smernice a normy Specifické pre danu krajinu a
miesto.

/A\ VAROVANIE: ZASAH ELEKTRICKYM PRUDOM

Pripojenie regulacie pod krbom k zasuvke 230 voltov mdze viest k urazu
elektrickym prudom pri dotknuti sa krbu:

» Nezapajajte Vasu krbovu piecku do 230 voltovej
zasuvky pod krbovou pieckou.

» Pripojenie pod krbovymi pieckami je mozné vykonat' iba
pomocou USB pripojenia s max. 5 voltami.

A\ POZOR: PORUCHY POCAS PREVADZKY

Ak su krbové kachle prevadzkované s prili§ velkym mnozstvom paliva
(pretazenie), ak riadenie vypadne (vypadok elektrického pradu) alebo sa
prostrednictvom LED zobrazuju chybové spréavy, postupujte takto:

» Nechajte dvierka spafovacieho priestoru zatvorené.
» Nikdy nehaste zvyskovy ohef vodou.
» Nechajte ohen kontrolovane dohoriet.

/A\ VAROVANIE: VYPADOK ELEKTRICKEHO PRUDU

V pripade vypadku elektrického pridu nie je ovladanie pripravené na prevad-
zku. Ak spustite krbovul piecku pocas vypadku prudu, do obytného priestoru
sa mozu dostat’ toxické spaliny:

» Nikdy nepouzivajte krbovu piecku v pripade vypadku prudu.
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2.9 Ofenkdrper am Aufstellungsort positionieren und ausrichten
2.9 Positionner le poéle-cheminée sur le lieu d'implantation
2.9 Posizionare e orientare correttamente il corpo della
stufa nel punto di collocazione previsto
2.9 Position the stove body at the installation point and align
2.9 Kachel op de plaats van opstelling in positie brengen
en juist instellen
2.9  Umisténi krbovych kamen na poZadovaném
misté a ve spravné poloze
2.9 Umieszczanie i ustawianie pieca kominkowego w miejscu
montazu
2.9 Umiestenie krbovej piecky na pozadovanom mieste a
v spravnej polohe

2.9.1 Stellschrauben eindrehen

2.9.1 Visser les vis de réglage

2.9.1 Serraggio delle viti di regolazione
2.9.1 Screwing in the adjusting screws
2.9.1 Stelschroeven indraaien

2.9.1 NaSroubovani sefizovacich Sroub(
2.9.1 Wkrecanie $rub regulacyjnych
2.9.1 ZatoCenie nastavovacej skrutky

( \] | (1 4 200681

2.9.3 Sitz oberer Thermostein, Katalysatoren und Umlenkbleche priifen

2.9.3 Veérifier 'assise de la pierre thermique supérieure, des
catalyseurs et des déflecteurs

2.9.3 Controllare che la pietra termica superiore, i catalizzatori € i
deflettori siano ben in sede

2.9.3 Check fit of the firebrick, catalytic combustors, and baffle plates

2.9.3 Controleer de positie van de bovenste thermische steen,
katalysatoren en keerplaten

2.9.3 Zkontrolujte usazeni horni cihly vyzdivky, katalyzatoru a
usmérnovacich plechl

2.9.3 Sprawdz dopasowanie gornego kamienia termicznego, katali-
zatoréw i blach kierunkowych

2.9.3 Skontrolujte priliehanie horného termokamena, katalyzatorov a
presmerovavacich plechov

®

— \
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2.9.2 Ofenkdrper ausrichten

2.9.2 Orienter le corps du poéle

2.9.2 Orientamento del corpo della stufa
2.9.2 Aligning the stove body

2.9.2 Kachel uitlijnen

2.9.2 Nastaveni polohy télesa kamen
2.9.2 Ustawienie korpusu pieca

2.9.2 Nasmerovanie tela krbu
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2.11 Drehwinkel am Aufstellungsort einstellen

2.11 Régler I'angle de rotation sur le lieu d'implantation

2.11 Regolare I'angolo di rotazione sul punto di collocazione
2.11 Set the rotation angle at the installation point

2.11 Draaihoek op de plaats van opstelling instellen

2.1 Uhel ota¢eni nastavte v mist& postaveni kamen

2.11 Ustawianie kata obrotu w miejscu montazu

2.11 Uhol ota¢ania nastavte na mieste umiestnenia piecky

/A\ WARNUNG: BRANDGEFAHR

Brennbare Gegenstéande (z. B. Mdbelstiicke), die im Strahlungsbereich des
Ofens stehen, kdnnen anfangen zu brennen:

» Stellen Sie keine brennbaren Materialien,
z.B Mobelstiicke in den Strahlungsbereich (Bild 8 und Bild 10).

A\ AVERTISSEMENT : RISQUE D'INCENDIE
Les objets inflammables (par ex. meubles) se trouvant dans la zone de
rayonnement du poéle peuvent commencer a brdler :

» Aucun matériau inflammable, par ex. un meuble, ne doit se
trouver dans la zone de rayonnement située dans I‘angle

de rotation paramétré pour le poéle. (Fig. 8 et Fig. 9).

A\ CAUTELA: PERICOLO DI INCENDIO

Gli oggetti infiammabili (ad es. mobili) che si trovano nell'area di irraggiamen-

to della stufa possono iniziare a bruciare:

» Nell’angolo di rotazione impostato nella stufa a legna non
& consentito che vi siano materiali infiammabili entro I'area
di irraggiamento, come ad esempio mobili. (Fig. 8 e fig. 10).

A\ WARNING: FIRE HAZARD

Flammable objects (e.g. furniture) within the radiation area of the stove can
catch fire:

» Flammable materials, e.g. furniture, must not be located within
the radiation range of the stove at the set radiation area
(Fig. 8 and Fig. 10).

A\ WAARSCHUWING: BRANDGEVAAR

Brandbare voorwerpen (bijv. meubels) die in het stralingsgebied van de
kachel staan, kunnen in brand raken:

» In de ingestelde draaihoek van de kachel mogen zich binnen
het stralingsgebied geen brandbare materialen zoals bijv.
meubels bevinden. (afb. 8 en afb. 10).

A\ VYSTRAHA: NEBEZPECI POZARU

Horlavé pfedméty (napf. nabytek), které jsou v prostoru salani tepla z kamen,
mohou zacit hofet:

» V prostoru, do kterého sméfuji krbova kamna, nesmi byt v
prostoru salani tepla zadny hoflavy material, napf.
nabytek (obr. 8 a obr. 10 ).

A\ OSTRZEZENIE: ZAGROZENIE POZAROWE

Przedmioty tatwopalne (np. meble) znajdujace sie w obszarze promieniowa-
nia pieca moga zacza¢ sie palic:

» W zasiegu promieniowania ustawionego kata obrotu
pieca kominkowego, nie moze znajdowac¢ sie zaden
materiat palny jak np. meble. (rys. 8 i rys. 10).

A VAROVANIE: NEBEZPECENSTVO POZIARU

Horlavé predmety (napr. nabytok), ktoré sa nachadzaju v oblasti salania
krbu, m6Zu zacat horiet:

» V nastavenom uhle otocenia krbovych kachli sa v oblasti
salania nesmie nachadzat’ horfavy material ako napr.
nabytok. (obr. 8 a obr. 10).

*********




2.12 Blockieren der Drehfunktion

2.12 Blocage de la rotation

2.12 Bloccagio della funzione di rotazione
2.12 Blocking the revolving function

2.12 De draaifunctie blokkeren

2.12 Zablokovani funkce otaCeni kamen
2.12 Blokowanie funkcji obrotu

2.12 Zablokovanie funkcie otacania piecky

=] o 2 109817
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Montage
Montage
Montaggio
Installation
Montage
Montaz
Montaz
Montaz
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3.1 Anschluss HASE Luftsystem unten (optional)

3.1 Systéme d'air HASE - Raccordement en bas (en option)

3.1 Raccordo aria di combustione posteriore (opzionale)

3.1 Installation of the HASE air system below (optional)

3.1 Aansluiten van het HASE-luchtsysteem beneden (optioneel)

3.1 Pfipojeni na vzduchovy systém HASE spodni
(volitelné pfisluSenstvi)

3.1 Podigczanie systemu powietrznego HASE na dole (opcjonalnie)

3.1 Pripojenie na vzduchovy systém HASE spodné (volitelné
prisluSenstvo)

) HINWEIS: SERVICEKLAPPE

Das Bedienpanel ist auf der Serviceklappe montiert und mit dem Controller
verkabelt:

» Achten Sie bei jedem Demontieren und Montieren der
Serviceklappe darauf, die Verkabelung nicht zu beschédigen.
» Stecken Sie das Verbindungskabel zwischen dem Bedienpanel
und dem Controller-Anschluss ab, bevor Sie mit
der Montage des Luftsystems beginnen (Bild 16).

) REMARQUE : TRAPPE DE SERVICE

Le panneau de commande est monté sur la porte de service et cablé au
contréleur :

» Lors du démontage et du montage de la trappe de service,
veillez a ne pas endommager le cablage.

» Débranchez le cable Ethernet entre le panneau de commande et
le contréleur au niveau de la connexion du contrdleur
avant de commencer I‘installation (Fig. 16).

uj YNOTA: SPORTELLO DI MANUTENZIONE

Il pannello di controllo & montato sullo sportello di manutenzione ed & cablato
con il microcontrollore:

» Durante ogni smontaggio e montaggio dello sportello di
manutenzione, assicurarsi di non danneggiare il cablaggio.

» Inserire il cavo Ethernet tra il pannello di controllo e
il microcontrollore presente sul raccordo dello stesso prima di
iniziare con il montaggio (fig. 16).

u )NOTE: SERVICE FLAP

The control panel is located on the service flap and wired to the
controller:

» When removing and installing the service flap, be careful
not to damage the wiring.

» Disconnect the Ethernet cable between the control panel and
the controller at the controller port before starting assembly
(Fig. 16).

u ) OPMERKING: SERVICELUIK

Het bedieningspaneel is op het serviceluik gemonteerd en aangesloten
op de controller:

» Let er bij de demontage en montage van het serviceluik

op dat u de bedrading niet beschadigt.
» Haal de ethernet-kabel tussen het bedieningspaneel en

de controller bij de controller-aansluiting los voordat u met
» de montage begint (afb. 16).

ul') UPOZORNENI: SERVISNi KLAPKA

Ovladaci panel je namontovan na servisni klapce a je kabelem spojen
s ovladatem:

» Pri jakékoliv demontazi a montazi servisni klapky pamatuijte,
Ze nesmite poskodit kabely.

» Propojte kabel Ethernet mezi ovladacim panelem a ovladacem

» v piipojce ovladace dfive, nez zahgjite montaz (obr. 16).

') WSKAZOWKA: KLAPA SERWISOWA

Panel sterowania zamontowany jest na klapie serwisowej i jest podtaczony
do kontrolera:

» Podczas kazdego demontazu i montazu klapy
serwisowej, uwazaj zeby nie uszkodzi¢ okablowania.

» Przed przystapieniem do montazu nalezy odiaczy¢
kabel Ethernet pomiedzy panelem sterowania a
kontrolerem na ztaczu kontrolera (rys. 16).

4 ) POZNAMKA: SERVISNA KLAPKA

Ovladaci panel je namontovany na servisnej klapke a je kablovo pripojeny k
ovladacut:

» Pri kazdej demontazi a montazi servisnej klapky
dbajte na to, aby ste neposkodili kabelaz.

» Pred zacatim montaze odpojte ethernetovy kabel medzi
ovladacim panelom a ovladac¢om na pripojke ovladaca (obr. 16).

(14] 1

201170
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3.2
3.2
3.2
3.2
3.2
3.2

3.2
3.2

Anschluss HASE Luftsystem hinten (optional)

Systéme d‘air HASE - Raccordement arriere (en option)
Raccordo aria di combustione a basso (opzionale)

Installation of the HASE air system rear (optional)

Aansluiten van het HASE-luchtsysteem achter (optioneel)
Pfipojeni na vzduchovy systém HASE zadni

(volitelné pfisluSenstvi)

Podtaczanie systemu powietrznego HASE u géry (opcjonalnie)
Pripojenie na vzduchovy systém HASE zadné

(volitené prisluSenstvo)

[} {16) 1 AAE 3519

\ "l N (17] 1 AAE 3249

‘ ® 8 AAE 3919

\Z ® 4 201170
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3.3 Keramik- und Specksteinmontage bei LIMA SILA

3.3 Le montage de la céramique et de la pierre ollaire & LIMA et
SILA

3.3 Montaggio della maiolica e pietra ollare a LIMA e SILA

3.3 Ceramic and soapstone installation at LIMA and SILA

3.3 Keramiek- en speksteenmontage op LIMA en SILA

3.3 Montaz keramickych dilli a dild z pfirodniho
kamene (mastku) u kamen LIMA a SILA

3.3 Montaz ceramiki i steatytu w modelach LIMA i SILA

3.3 Montaz keramickych dielov a dielov z prirodného kamena
(mastenec) pri pieckach LIMA a SILA

3.3.1 Vorbereitung Speckstein

3.3.1 Préparation de la pierre ollaire

3.3.1 Preparazione della pietra ollare

3.3.1 Preparation of soapstone

3.3.1 Voorbereiding op speksteen

3.3.1 Pfiprava dilu z pfirodniho kamene
3.3.1 Przygotowanie steatytu

3.3.1 Priprava dielov z prirodného kamefa

LIMA:

-
® 1

v
\ @ 1

<4
g o 1
(1] 4
L20) 6
(21] 4

SILA:
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3.3.2 Vorbereitung Keramik

3.3.2 Préparation de la céramique
3.3.2 Preparazione della maiolica
3.3.2 Preperation of ceramic
3.3.2 Voorbereiding op keramiek
3.3.2 Priprava dilt z keramiky
3.3.2 Przygotowanie ceramiki
3.3.2 Priprava dielov z keramiky

3.4
3.4
3.4
3.4
3.4
3.4
3.4
3.4

Montage Keramik und Speckstein

Montage de la céramique et pierre ollaire

Montaggio della Maiolica et pietra ollare

Installation of ceramic and soapstone

Montage op keramiek en speksteen

Montaz dilG z keramiky a dil z pfirodniho kamene - mastku
Montaz ceramiki i steatytu

Montaz dielov z keramiky a dielov z prirodného kamena
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B 4

37

(i) INFO

Die Montage von Speckstein ist analog zu der angeleiteten Montage von
Keramik ausfiihrbar

(i) INFO

Le montage de la pierre ollaire est analogue a le montage de la céramique.

(i) INFORMAZIONI

L‘esecuzione del montaggio della pietra ollare € analogo a quello in
ceramica.

(i) INFO

Installation of soapstone is similar to the guided installation of ceramic.

(i) INFO

De montage van speksteen kan analoog tot de geinstrueerde montage van
keramiek worden uitgevoerd.

(i) INFORMACE

Montaz mastku je obdobné jako pfi instalaci keramiky.

(i) INFORMACJA

Mozna przeprowadzi¢ montaz steatytu analogicznie do poczatkowego
montazu ceramiki.

(i) INFORMACIA

Montaz mastenca sa realizuje obdobne ako montaz keramiky.

( .. - ) (5] 4 110160
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47

49

35
35
35
35
35
35
35
35

Ofenauflage positionieren

Pose du plateau supériere
Montaggio del copertura superore
Positioning stove cover

Paatsen van de kachelafdekking
Umisténi podloZky pod kamna
Umieszczanie pokrywy pieca
Umiestenie podloZky pod piecku

Keramik / Céramique / Maiolica / Ceramic / Keramiek / Keramika /
Ceramika / Keramika:

) (11}

“ W 3] 3 AAC 4492

111262
108546

— o 2 AAE 0017

% o 2 103028




Speckstein / Pierre ollaire / Pietra ollare / Soapstone / Speksteen / Mastek /
Steatyt / Mastenec:

‘ W (3] 3 AAC 4492

‘Q ® 1 AAE 0010

=3 (s ) 2 100049

0o 2 103028
\
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36
36
36
36
36
36
36
36

Montage von SILA Stahl und SILA PLUS
Le montage de SILA acier et SILA PLUS
Montaggio di SILA acciaio e SILA PLUS
Installation of SILA steel and SILA PLUS
Montage van SILA staal en SILA PLUS
Montaz kamen SILA Stahl a SILA PLUS
Montaz modeli SILA Stahl i SILA PLUS
Montaz piecok SILA Stahl a SILA PLUS

3.6.1 Einlegen der Speichersteine

3.6.1 Disposition des pierres d‘accumulation
3.6.1 Inserire le pietre di accumulazione di calore
3.6.1 Inserting the heat retaining bricks

3.6.1 De opslagstenen gebruiken

3.6.1 VloZeni akumulaénich desek

3.6.1 Wktadanie cegiet akumulacyjnych

3.6.1 VloZenie akumulacnych platni

SILAPLUS

3.6.2 Positionieren der Stahlauflage bei SILA Stahl
3.6.2 Pose du plateau supériere a SILA acier

3.6.2 Montaggio del copertura superore di SILA acciaio
3.6.2 Positioning stove cover at SILA steel

3.6.2 Paatsen van de kachelafdekking in SILA staal
3.6.2 Umisténi ocelovych dild na SILA Stahl

3.6.2 Umieszczanie naktadki stalowej modeli SILA Stahl
3.6.2 Umiestnenie ocelovych dielov na SILA Stahl

(i) INFO: POSITIONIEREN DER OFENAUFLAGE

Beachten Sie die Montage der Keramik- und Speckstein-Ofenauflage bei
SILA (Kapitel ,3.5 Ofenauflage positionieren®).

(i) INFO: POSE DU PLATEAU SUPERIERE

Veuillez respecter le montage des revétements en céramique et stéatite de
SILA (voir chap. « 3.5 Pose du plateau supériere »).

(i) INFO: MONTAGGIO DEL COPERTURA SUPERORE

Si prega di fare attenzione alle istruzioni di montaggio della base in ceramica
e pietra ollare di SILA (capitolo ,3.5 Montaggio del copertura superore®).

(i) INFO: POSITIONING STOVE COVER

Bitte beachten Sie die Montage der Keramik- und Specksteinauflage bei
SILA (chapter ,3.5 Positioning stove cover).

m INFO: PAATSEN VAN DE KACHELAFDEKKING

Let alstublieft op de montage van de keramische- en speksteen-steun bij
SILA (hoofdstuk ,3.5 Paatsen van de kachelafdekking®).

(i) INFO: UMISTENi PODLOZKY POD KAMNA

DodrZujte prosim instalaci keramiky a mastku kamen SILA (kapitola ,3.5
Umisténi podlozky pod kamna®).

m INFO: UMIESZCZANIE POKRYWY PIECA

Nalezy uwzgledni¢ montaz powtoki ceramiczne;j i steatytu stosowanych w
SILA (rozdziat ,3.5 Umieszczanie pokrywy pieca®).



() INFO: UMIESTENIE PODLOZKY POD PIECKU

Dbajte prosim na montaz dielov z keramiky a mastenca piecok SILA
(kapitolu ,,3.5 Umiestenie podlozky pod piecku®).

‘ W (3] 3 AAC 4492

1 (11} 1 111262

(":% (7 1 108546
Y ) 2 AAE 0017

\ (6 ) 2 103028

- l{@ -
(=]
80 mm
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3.6.3 Positionieren der Stahlauflage bei SILA PLUS
3.6.3 Pose du plateau supériere a SILA PLUS

3.6.3 Montaggio del copertura superore di SILA acciaio
3.6.3 Positioning stove cover at SILA PLUS

3.6.3 Paatsen van de kachelafdekking in SILA PLUS
3.6.3 Umisténi ocelovych dilt na SILA PLUS

3.6.3 Umieszczanie naktadki stalowej modeli SILA PLUS
3.6.3 Umiestnenie ocefovych dielov na SILA PLUS

‘ W (3] 3 AAC 4492

=.—__—_-n (24) 3 AAE 2872

@) o 3 103028
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3.7
3.7
3.7
3.7
3.7
3.7
3.7
3.7

Montage Rohrstutzen

Le montage du raccord
Montaggio bocchettoni
Installation of connection socket
Montage van Verbindingsstuk
Montaz hrdla

Montaz krééca rurowego
Montaz priruby

AAE 0656

AAE 4115

3.8
3.8
3.8
3.8
3.8
3.8
3.8
3.8

Montage DIBt-gepriifter Drehtstutzen (optional)

Le montage du raccord pivotant certifié DIBt (en option)
Montaggio base girevole approvata dalla DIBt (opzionale)
Installation of DIBt-certified swivel supports (optional)
Montage van DIBt-getest draaipunt (optioneel)

Montaz DIBt -norma pro oto¢né hrdlo (volitelné)

Montaz kréciec obrotowy sprawdzony przez DIBt (opcjonalnie)
Montaz DIBt-overena oto¢na priruba (volitelné)

2} 1 AAE 0656

o 1 AAE 4115

/\% ® 1 201929
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3.9 Anschlussvarianten raumluftunabhéngiger Betrieb
(nach DIBT-Zertifizierung)

Z}\/ T
12 !
2
o ;
1 f Es 3
10

-------- . 7

Position  Beschreibung

1 Mauerbuchse

2 Anschluss am Schornstein mit Dichtschnur oder hitzebestandigem Silikon abdichten

w

Luft-Abgas-Schornstein (LAS)
4 LAS-Zuluft

5 HASE Luftsystem fiir Anschluss an ein Luft-Abgas-System (LAS) Typ FC,, ,
bzw. an einen Zuluftkanal

6 Rosette

7 Anschluss-Stutzen

8 Verbrennungsluft-Anschluss bauseitig:
- min. @ 100 mm

- max. Lange 4,5 m, mit max. 2 Bégen
z. B. Abflussrohr (KG-Rohr) @ 100 mm

9 Aluflexrohr / Edelstahlrohr @ 100 mm
10 DIBT gepriifter Drehstutzen
1 Am Rauchrohrabgang mit Montagekleber (DK27) abdichten

12 Rauchrohr (nach DIN EN 1856-2 ohne Langsfalz) mit Montagekleber (DK27)
abdichten (max. dreiteilig)

(i) INFO

Die Verbrennungsluftleitung ist auf der gesamten Lange gegen
Schwitzwasserbildung zu isolieren.

Dammstoffdicke der Verbrennungsluftleitung bei einer Raumtemperatur von 18 bis 22 °C

und einer AuBentemperatur bis -15 °C

Relative Luftfeuchtigkeit (in %) 50 60 70
Dammstoffdicke (in cm) 15 2 2,5
Wérmeleitfahigkeit des Dammstoffs: WLG040

Der Dammstoff ist mit einer Dampfsperre zu versehen, oder es ist ein
wasserabweisender Dammstoff zu verwenden.
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3.9 Variantes de raccordement fonctionnement avec prise d‘air
extérieure (selon la certification DIBt)

~—T
12 !
2
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N
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________ . 73
pos. Description

1 Manchon mural

2 Etancher le raccordement au conduit de fumées

avec du bourrelet isolant ou du silicone haute température

3 Conduit gaz de combustion
4 Arrivée d‘air du systeme
5 Systéme d'air HASE pour raccordement a un systéme

admission/évacuation d'air Typ FC,,, respectivement
a une conduite d‘arrivée d‘air

6 Rosace

7 Raccord pour air frais

8 Mise en place du raccordement air de combustion:
p. ex. tuyau d‘évacuation (de canalisation) @ 100
- min. @ 100 mm

- longueur max. 4,5 m, 2 coudes maxi p. ex. tuyau
d‘évacuation (de canalisation) @ 100

9 Tube flexible en aluminium / Tuyau en acier inox & 100

10 Partie intérieure du raccord pivotant

1 Etanchéifier raccord a la sortie du tuyau de fumée avec pate spéciale HASE
12 Faire I'étanchéité du kit de conduits de fumées

(selon norme DIN EN 1856-2 sans soudure longitudinale)
avec de la pate d'étanchéité spécial HASE (max. trois parties)

(i) INFO

Le conduit d‘air de combustion doit étre isolé sur
toute sa longueur contre la condensation.

Epaisseur du matériel isolant du conduit d’air de combustion avec une température

intérieure de 18 a 22 C° et une température extérieure de -15 C°

Humidité relative de I'air en % 50 60 70
Epaisseur du matériel isolant (en cm) 15 2 25
Conductibilité thermique du matériel isolant : WLG040

Le matériel isolant est a équiper d’un pare-vapeur
ou le matériel isolant utilisé doit étre hydrofuge.

3.9 Varianti di raccordo sistema di funzionamento
ermetico (conforme alla certificazione di DIBt)

Z}\/ T
12 !
2
L |
1 f Es 3
10

-------- . 73
pos. Descrizione

1 Presa a muro

2 Sigillare I'allacciamento alla canna fumaria con una

guarnizione o silicone termoresistente

3 Camino del sistema LAS

4 Afflusso di aria LAS

5 Sistema di ventilazione HASE: Allacciamento a un

sistema di scarico dell'aria (LAS) Typ FC,, rispettivamente
ad un condotto di alimentazione dell'aria

6 Rosetta

7 Raccordo presa d’aria esterna

8 Allacciamento integrato aria di combustione:
-min. @ 100 mm

- lunghezza max. 4,5 m, con max. 2 curve ad esempio
tubo di uscita (tubo in plastica per canalizzazioni interne) @ 100

9 Condotto flessibile in alluminio / Tubo in acciaio inox @ 100
10 Parte inferiore della base girevole approvato dal DIBt
1" Sigillare la zona di uscita fumi con la pasta speciale
HASE
12 Sigillare il set canna fumaria (secondo DIN EN 1856-2 senza piega in lunghezza)

utilizzando la speciale pasta sigillante HASE (max. tre componenti)

(i)INFO

Isolare I'intera tubazione dell’aria esterna dalla trasudazione.

Spessore materiale isolante del passaggio aria per la combustione ad una temperatura
ambiente da 18 a 22 C° e una temperatura esterna fino a -15 C°

Umidita dell'aria relativa in % 50 60 70
Spessore materiale isolante (in cm) 15 2 2,5
Conducibilita termica del materiale isolante: WLG040.

I materiale isolante deve essere munito di una barriera al vapore o deve
essere utilizzato un materiale isolante impermeabile all'acqua.



3.9 Socket variations direct vent stove
(according to DIBt certification)

3.9 Aansluitmogelijkheden kamerluchtonafhankelijk
gebruik (volgens de DIBt-certificering)
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No. Description pos. Beschrijving
1 Wall Sleeve 1 Manchet
2 Seal connection at chimney with sealing cord or heatresistant silicone 2 Aansluiting aan de schoorsteen afdichten met afdichtband of hittebestendige
silicone
AFSFI hi
s S Flue Gas Chimney 3 Schoorsteen voor de verbrandingsgassen
4 AFS Air Supply 4 Toevoer van lucht voor het luchtafvoersysteem
5 HASE air system: C tion to an Air / Flue Gas System (AFS) Typ FC, H
an air dalljrctsys em: Connection {o an Air/ Flue Gas System (AFS) Typ FCqrsp. to 5 HASE-luchtsysteem: Aansluiting op een luchtafvoersysteem Typ FC,, of een
toevoerluchtkanaal
R
6 osette 6 Rozet
7 Connection socket 7 Stut voor verse lucht
8 Combustlon Air Connection, customerprovided: 8 Aansluiting verbrandingslucht ter plaatse:
- Min. @ 100 mm in. @100
- max. Length 4,5 m, with max. 2 bends e.g. Drain - min. mm .
Pipe (PVC pipe) @ 100 - maximale lengte 4,5 m, met max. 2 bochten bijv.
afvoerbuis (pvc-buis) @ 100
9 Flex. aluminium tube/ Stainless Steel Pipe @ 100
X aUMInium Jbel S1ainiess S1eel Fipe 9 Flexibel aluminium element / Edelstaalbuis @ 100
1 DIBt-certifi ivel rt
0 certfied base swivel supports 10 DIBt-getest draaistoel onderstel

1 Seal at flue pipe exit piece with HASE Special Sealing Paste

2 Seal the flue pipe set (per DIN EN 1856-2 without longitudinal joint) with the HASE
special sealing paste (max. three-pieces)

-

(i) INFO

The entire length of the combustion air pipe has to beinsulated against the
formation of condensation water.

Chimney insulation material thickness for a room temperature from 18 to 22 C°, and an

outside temperature of - 15 C°

Relative humidity (in %) 50 60 70
Insulation material thickness in cm) 15 2 2,5
Thermal conductivity of the insulation material: WLG 040

The insulation material should be clad with a vapour barrier or a water
resistant material.

1 Aan de steun van de rookbuis afdichten met HASE Spezial-dichtingspaste

2 Rookbuis (volgens DIN EN 1856-2 zonder langsnaad) met HASEspeciale afdicht-
pasta afdichten (max. driedelig)

(i) INFO

De verbrandingsluchtleiding dient over de complete
lengte geisoleerd te worden tegen condensaatvorming.

Dikte van het isolatiemateriaal van de verbrandingsluchtleiding bij een ruimtemperatuur
van 18 tot 22 C° en een buitentemperatuur tot -15 C°

Relatieve vochtigheidsgraad (in %) 50 60 70
Dikte van het isolatiemateriaal (in cm) 15 2 2,5
Hittegeleiding van het isolatiemateriaal: WLG 040

Het isolatiemateriaal dient van een stoomblokkade
te worden voorzien of men gebruikt een waterafstotend isolatiemateriaal.
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3.9 Varianty pro pfipojeni pfi provozu kamen s nezavislym
pfisunem vzduchu (podle z DIBt-certifikace)
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1 Vlozka do zdi

2 Pfipojku na komin utésnit tésnici $fidrou nebo Zaru odolnym silikonem
3 Komin odpadniho vzduchu (LAS)
4 LAS-pfivod vzduchu

5 HASE-vzduchovy systém k pfipojeni na systém vzduchu-spalin (LAS) Typ FC,,
resp. na kanal pfivodu vzduchu

6 Rozeta
7 Pfipojovaci hrdlo
8 Pripojka spalin stavebné:

- miniméalné @ 100 mm
- maximalné délka 4,5m, s maximainé 2 ohyby
napf. Odtokova roura (KG-roura) @ 100 mm

©

Hliniko flexibilni roura/roura z uslechtilé oceli @ 100 mm

0 DIBt testovany spodni dil oto¢ného hrdla

-

Na vystupu roury utésnit montaznim lepidlem (DK27)

12 Koufovou rouru (podle DIN EN 1856-2 bez podlouhého falcu) utésnit montaznim
lepidlem (DK27) (maximainé tfidilné)

(i) INFO

Vedeni spalin se musi po celé délce izolovat proti tvofeni kondenzované
vody

Tloustka izolace vedeni spalin pfi teploté mistnosti od 18 do 22 C° a venkovni teploté

do -15C°

Relativni vihkost vzduchu (v %)) 50 60 70
Tloustka izolace (v cm) 15 2 2,5
Vodivost tepla: WLG 040

Izolace se musi vybavit blokadou pary nebo se musi pouzit izolace
odpuzujici vodu.

3.9 Warianty podtaczenia w trybie niezaleznym od powietrza
w pomiesz czeniu (wedtug certyfikaciji DIBY)

Z}\/ T
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1 Tuleja $cienna
2 Potaczenie przy kominie uszczelni¢ sznurem uszczelniajacym albo ogniotrwatym
silikonem
3 Komin do odrowadzania spalin (LAS)
4 Powietrze doprowadzajace LAS
5 System wentylacyjny firmy HASE do podigczenia systemu odprowadzania spalin

(LAS) typu FC,, wzglednie do kanatu doprowadzajacego powietrze

6 Rozeta
7 Kréciec podtaczeniowy
8 Przytacze powietrza do spalania z budowlanego punktu widzenia:

-min. @ 100 mm
- maks. dlugos¢ 4,5m, z maks. 2 tukami
np. rura odptywowa (rura kanatowa) @ 100 mm

9 Rura Aluflex /rura ze stali szlachetnej @ 100 mm
10 Spdd krécéca obrotowego przetestowany przez DIBt
1" Uszczelni¢ klejem montazowym (DK27) przy wyjsciu rury dymowej

2 Rure dymowa (wedtug DIN EN 1856-2 bez podiuznej zaktadki) uszczelni¢ klejem
montazowym (DK27) (maks. trzyczesciowo)

(i)INFO

Przewdd powietrza do spalania musi by¢ izolowany na catkowitej dtugosci w
celu unikniecia zjawiska kondensaciji.

Grubos¢ izolacji przewodu powietrza do spalania w temperaturze pokojowej od 18 do 22

C° i w temperaturze powietrza do -15 C°

Wzgledna wilgotno$¢ (w %) 50 60 70
Grubos¢ izolacji (w cm)
Przewodnos¢ cieplna izolacji: WLG 040

Materiat izolacyjny powinien posiada¢ paroizolacje albo stosowac
wodoodporny materiat izolacyjny



3.9 Varianty pre pripojenie piecky pri prevadzke nezavisle
na privo de vzduchu z interiéru (podfa DIBt-certifikacie)
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1 Zder zaustenia

2 Napojenie na komin s tesnenim alebo vytesnené so Ziaruvzdornym silikonom

3 Vzducho-spalinovy komin (LAS)

4 LAS - privod vzduchu

5 HASE vzduchovy systém pre napojenie na vzduchovo- spalinovy systém (LAS) typu
FC,,, pripadne na kanal na privod vzduchu

6 Rozeta

7 Priruba napojenia

8 Napojenie privodu vzduchu na horenie v stavbe:
- min. @ 100 mm

- max. dizka 4,5m, s max. 2 kolenami, napr. odtokova
rira (KG) @ 100 mm

9 Hlinikova hadica/ nerezova rara @ 100 mm

-

0 DIBt spodny diel otocnej priruby

1 Na vystupe z piecky vytesnit so Specialnym HASE tesniacim tmelom

-

2 Dymovod (podra DIN EN 1856-2 bez pozdiznej drazky) vytesneny so &pecialnym
HASE tesniacim tmelom (max. 3-dielny)

(i) INFO

Vedenie privodu vzduchu na horenie je po celej dizke izolované proti kon-
denzacii vodnej pary.

Hrubka izolacie privodu vzduchu na horenie pri izbovej teplote 18 az 22°C a vonkajsej

teplote do -15°C

Relativna vihkost vzduchu (v %) 50 60 70
Hriibka izolacie (v cm) 15 2 25
Tepelna vodivost izolacie: WLG 040

Izolacia musi byt vyhotovena s parotesnou vrstvou alebo sa musi pouzit
vodoodpudivé izolacia.
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4.1 Reinigung
4.1 Nettoyage
41 Pulizia

4.1 Cleaning

4.1 Reiniging
4.1 Cigténi

4.1 Czyszczenie
4.1 Cistenie

A\ WARNUNG

Kaminofen nur im abgekiihlten Zustand reinigen, es besteht
Verbrennungsgefahr.

Der Kaminofen und die Rauchrohre sollten mindestens einmal jahrlich auf
Ablagerung untersucht und bei Bedarf gereinigt werden. Zur Reinigung
o6ffnen Sie die am Rauchrohr befindlichen Reinigungséffnungen und birsten
vorhandene Ablagerungen nach unten in den Kaminofen und nach hinten in
den Kamin (74). Offnen Sie den Feuerraum, um die Thermosteine sowie das
Flammleitblech zu entnehmen. Biirsten oder saugen Sie die Ablagerungen ab

und setzen anschlieend die Bauteile wieder ein*.
*siehe Kapitel ,7 Instandhaltung” (Bedienungsanleitung).

/A\ AVERTISSEMENT

Pour nettoyer le poéle-cheminée, attendez qu‘il soit froid. Risque de
brilure.

Vérifier les dépdts dans le poéle-cheminée et les conduits de fumée au moins
une fois par an et, le cas échéant, les nettoyer. Pour le nettoyage, ouvrez
I'ouverture (74) prévue a cet effet sur le conduit de fumée et brossez les dépots
vers le bas pour les faire tomber dans le poéle-cheminée et vers |‘arriére dans
la cheminée. Ouvrez le foyer afin de retirer les briques thermiques ainsi que
le déflecteur. Enlevez les dépbts avec une brosse ou un aspirateur, puis

remettez les composants en place.”
*voir chapitre « 7 Entretien » (Manuel d‘utilisation).

/A CAUTELA
Pulire la stufa camino solo quando é fredda. Pericolo di ustioni.

Controllare la stufa camino ed i canali da fumo almeno una volta I‘anno per
verificare I‘eventuale presenza di depositi ed eventualmente pulirla. Per
effettuare la pulizia aprire le aperture per la pulizia poste sul canale da fumo
(74) e con una spazzola eliminare gli eventuali depositi, in basso in direzione
della stufa camino e verso dietro in direzione del camino. Aprire il focolare
per prelevare le pietre refrattarie e la piastra di lamiera. Eliminare i depositi
con una spazzola o con un aspirapolvere. Inserire quindi nuovamente le

componenti.”
*si veda il capitolo “7 Mantenimento” (Istruzioni per 'uso).

/A\ WARNING

Only clean the stove when it is completely cool, otherwise there is a
danger of getting burnt.

Check the stove and flue pipes for deposits at least once a year and clean
them, if necessary. To clean, open the cleaning ports located on the flue pipe
(74) and brush away any deposits downward into the stove and backwards
into the chimney. Open the combustion chamber to remove the thermal
bricks, and the flame discharge plate. Brush off or vacuum up any deposits
and then replace the components.”

*see chapter “7 Maintenance” (Operating instructions).

A\ WAARSCHUWING

De kachel enkel reinigen wanneer die is afgekoeld, anders bestaat het
gevaar dat u zich verbrandt.

De kachel en de rookbuizen moeten ten minste één keer per jaar worden
gecontroleerd op roetvorming. Indien nodig moet men ze reinigen. Om te
reinigen de reinigingsopeningen aan de rookbuis openen (74) en met een
borsteltje het roet in de schoorsteen en in de kachel naar beneden en naar
achteren verwijderen. Open de verbrandingskamer om de thermostenen
evenals de vlamgeleider eruit te halen. Verwijder het roet met een borsteltje

of zuig het weg en monteer daarna opnieuw de componenten.*
*zie hoofdstuk 7, Onderhoud (Gebruiksaanwijzing).

A\ VYSTRAHA

Krbova kamna se smi Cistit az po vychladnuti, jinak hrozi nebezpeci
popaleni.

Krbova kamna a odtah spalin zkontrolujte alespofi 1x ro¢né - pfipadné
usazeniny dukladné vygistéte. Pro Cisténi krbovych kamen pouZzijte otvor na
koufovodu (74) a kartaCem odstrarite vSechny usazeniny (usazeniny musi
padat doli do topenisté a dozadu do komina). Oteviete dvitka topenité a
vyjméte termo tvarovky a deflektor. Poté usazeniny odstrarite

karta¢em nebo je vysajte. Na zavér véechny ¢asti kamen vratte na plivodni
misto.”

*viz kapitola ,7 Technicka tdrzba"“ (Navod na pouzivani).

/\ OSTRZEZENIE

Piecyk kominkowy nalezy czysci¢ po ostygnieciu, istnieje ryzyko
poparzenia.

Piecyk kominkowy i rury dymne powinny by¢ przynajmniej raz w roku
sprawdzane na obecno$¢ osadéw i w razie potrzeby czyszczone. Do
czyszczenia nalezy otworzy¢ wyczystke na rurze dymnej (74) i wymies¢
istniejacy osady w dot do kominka oraz do tytu do komina. Otwérz komore
spalania, aby zdja¢ kamienie termiczne, jak réwniez blache kierujaca
ptomienie. Wyczy$¢ lub odkurz osad i ponownie zatéz elementy konstrukc;i.”
*patrz rozdziat ,7 Konserwacja“ (Instrukcja obstugi).

/A\ VAROVANIE

Krbova piecka sa moze ¢istit' az po vychladnuti, inak hrozi
nebezpecenstvo popalenia.

Krbovu piecku a dymovod skontrolujte aspor 1x ro¢ne a pripadné usadeniny
dokladne vycistite. Pri Cisteni otvorte Cistiaci otvor na dymovode (74) a kefou
odstrarite vSetky usadeniny smerom nadol do krbovej piecky a smerom
dozadu do komina. Potom otvorte ohnisko a vyberte akumulacné platne
a deflektor. Usadeniny odstrarite kefou alebo ich vysajte. Nasledne vSetky
Casti piecky vratte na pévodné miesto.*

*pozri kapitolu ,7 Udrzba“ (Navod na pouzivanie).






www.hase.de



	1	Hinweise und Symbolerklärungen
	1.1	Allgemeine Hinweise
	1.2	Symbolerklärungen
	1.3	Allgemeine Sicherheitshinweise

	2	Aufstellung
	2.1	Benötigtes Werkzeug und Personen
	2.2	Benötigte Zeit
	2.3	Lieferumfang Startbox
	2.4	Übersicht Kaminofen
	2.5	Vorbereitende Maßnahmen zur Aufstellung
	2.6	Sicherheitshinweise Aufstellung
	2.7	Sicherheitshinweise Installation
	2.8         Technisches Datenblatt
	2.9	Ofenkörper am Aufstellungsort positionieren und ausrichten
	2.9.1	Stellschrauben eindrehen
	2.9.2	Ofenkörper ausrichten
	2.9.3	Sitz oberer Thermostein, Katalysatoren und Umlenkbleche prüfen

	2.11	Drehwinkel am Aufstellungsort einstellen
	2.12	Blockieren der Drehfunktion

	3	Montage
	3.1	Anschluss HASE Luftsystem unten (optional)
	3.2	Anschluss HASE Luftsystem hinten (optional)
	3.3	Keramik- und Specksteinmontage bei LIMA SILA
	3.3.1	Vorbereitung Speckstein
	3.3.2	Vorbereitung Keramik

	3.4	Montage Keramik und Speckstein
	3.5	Ofenauflage positionieren
	3.6	Montage von SILA Stahl und SILA PLUS
	3.6.1	Einlegen der Speichersteine
	3.6.2	Positionieren der Stahlauflage bei SILA Stahl
	3.6.3	Positionieren der Stahlauflage bei SILA PLUS

	3.7	Montage Rohrstutzen
	3.8	Montage DIBt-geprüfter Drehtstutzen (optional)
	3.9	�Anschlussvarianten raumluftunabhängiger Betrieb
(nach DIBT-Zertifizierung)

	4	Wartung
	4.1	Reinigung

	1	Remarques et explications des symboles
	1.1	Consignes générales
	1.2	Explications des symboles
	1.3	Consignes générales de sécurité

	2	Mise en place
	2.1	Outil nécessaire et personnes
	2.2	Nécessaire le temps
	2.3	Contenu de la livraison Startbox
	2.4 	Vue d’ensemble Poêle
	2.5	Mesures préparatoires de l’installation
	2.6	Consignes de sécurité Mise en place
	2.7	Consignes de sécurité Installation
	2.8         Fiche technique
	2.9	Positionner le poêle-cheminée sur le lieu d’implantation
	2.9.1	Visser les vis de réglage
	2.9.2	Orienter le corps du poêle
	2.9.3	�Vérifier l‘assise de la pierre thermique supérieure, des 
catalyseurs et des déflecteurs

	2.11	Régler l‘angle de rotation sur le lieu d’implantation
	2.12	Blocage de la rotation

	3	Montage
	3.1	Système d‘air HASE - Raccordement en bas (en option)
	3.2	Système d‘air HASE - Raccordement arriere (en option)
	3.3	�Le montage de la céramique et de la pierre ollaire à LIMA et 
SILA
	3.3.1	Préparation de la pierre ollaire
	3.3.2	Préparation de la céramique

	3.4	Montage de la céramique et pierre ollaire
	3.5	Pose du plateau supériere
	3.6	Le montage de SILA acier et SILA PLUS
	3.6.1	Disposition des pierres d‘accumulation
	3.6.2	Pose du plateau supériere à SILA acier
	3.6.3	Pose du plateau supériere à SILA PLUS

	3.7	Le montage du raccord
	3.8	Le montage du raccord pivotant certifié DIBt (en option)
	3.9	�Variantes de raccordement fonctionnement avec prise d‘air 
extérieure (selon la certification DIBt)

	4	Maintenance
	4.1	Nettoyage

	1	Avvertenze e spiegazione dei simboli
	1.1	Indicazioni generali
	1.2	Spiegazione dei simboli
	1.3	Avvertenze generali di sicurezza

	2	Allestimento
	2.1	Persone e attrezzi necessarie
	2.2	Tempo necessario
	2.3	Fornitura startbox	
	2.4 	Panoramica delle stufe a legna
	2.5	Preparativi per l’allestimento
	2.6	Avvertenze di sicurezza per l’allestimento
	2.7	Avvertenze di sicurezza per l’installazione
	2.8         Scheda tecnica
	2.9	�Posizionare e orientare correttamente il corpo della
stufa nel punto di collocazione previsto
	2.9.1	Serraggio delle viti di regolazione
	2.9.2	Orientamento del corpo della stufa
	2.9.3	�Controllare che la pietra termica superiore, i catalizzatori e i deflettori siano ben in sede

	2.11	Regolare l‘angolo di rotazione sul punto di collocazione
	2.12	Bloccagio della funzione di rotazione

	3	Montaggio
	3.1	Raccordo aria di combustione posteriore (opzionale)
	3.2	Raccordo aria di combustione a basso (opzionale)
	3.3	Montaggio della maiolica e pietra ollare a LIMA e SILA
	3.3.1	Preparazione della pietra ollare
	3.3.2	Preparazione della maiolica

	3.4	Montaggio della Maiolica et pietra ollare
	3.5	Montaggio del copertura superore
	3.6	Montaggio di SILA acciaio e SILA PLUS
	3.6.1	Inserire le pietre di accumulazione di calore
	3.6.2	Montaggio del copertura superore di SILA acciaio
	3.6.3	Montaggio del copertura superore di SILA acciaio

	3.7	Montaggio bocchettoni
	3.8	Montaggio base girevole approvata dalla DIBt (opzionale)
	3.9	Varianti di raccordo sistema di funzionamento 
		ermetico (conforme alla certificazione di DIBt)

	4	Manutenzione
	4.1	Pulizia

	1	Notices and explanations of symbols
	1.1	General information
	1.2	Explanation of symbols
	1.3	General safety notes

	2	Setup
	2.1	Required tools and people
	2.2	Required time
	2.3	Starter kit contents
	2.4 	Stove overview
	2.5	Preparing for setup
	2.6	Setup safety notes
	2.7	Installation safety notes
	2.8         Technical data sheet
	2.9	Position the stove body at the installation point and align
	2.9.1	Screwing in the adjusting screws
	2.9.2	Aligning the stove body
	2.9.3	Check fit of the firebrick, catalytic combustors, and baffle plates

	2.11	Set the rotation angle at the installation point
	2.12	Blocking the revolving function

	3	Installation
	3.1	Installation of the HASE air system below (optional)
	3.2	Installation of the HASE air system rear (optional)
	3.3	Ceramic and soapstone installation at LIMA and SILA
	3.3.1	Preparation of soapstone
	3.3.2	Preperation of ceramic

	3.4	Installation of ceramic and soapstone
	3.5	Positioning stove cover
	3.6	Installation of SILA steel and SILA PLUS
	3.6.1	Inserting the heat retaining bricks
	3.6.2	Positioning stove cover at SILA steel
	3.6.3	Positioning stove cover at SILA PLUS

	3.7	Installation of connection socket
	3.8	Installation of DIBt-certified swivel supports (optional)
	3.9	Socket variations direct vent stove 
		(according to DIBt certification)

	4	Maintenance
	4.1	Cleaning

	1	Opmerkingen en uitleg van de symbolen
	1.1	Algemene opmerkingen
	1.2	Uitleg van de symbolen
	1.3	Algemene veiligheidsinstructies

	2	Plaatsing
	2.1	Benodigd gereedschap en mensen
	2.2	Benodigd tijd
	2.3	Leveringsomvang startbox
	2.4 	Overzicht kachel
	2.5	Voorbereidende maatregelen voor de plaatsing
	2.6	Veiligheidsinstructies voor de plaatsing
	2.7	Veiligheidsinstructies voor de installatie
	2.8         Technische gegevens
	2.9	Kachel op de plaats van opstelling in positie brengen
		en juist instellen
	2.9.1	Stelschroeven indraaien
	2.9.2	Kachel uitlijnen

	2.9.3	�Controleer de positie van de bovenste thermische steen, 
katalysatoren en keerplaten
	2.11	Draaihoek op de plaats van opstelling instellen
	2.12	De draaifunctie blokkeren

	3	Montage
	3.1	Aansluiten van het HASE-luchtsysteem beneden (optioneel)
	3.2	Aansluiten van het HASE-luchtsysteem achter (optioneel)
	3.3	Keramiek- en speksteenmontage op LIMA en SILA
	3.3.1	Voorbereiding op speksteen
	3.3.2	Voorbereiding op keramiek

	3.4	Montage op keramiek en speksteen
	3.5	Paatsen van de kachelafdekking
	3.6	Montage van SILA staal en SILA PLUS
	3.6.1	De opslagstenen gebruiken
	3.6.2	Paatsen van de kachelafdekking in SILA staal
	3.6.3	Paatsen van de kachelafdekking in SILA PLUS

	3.7	Montage van Verbindingsstuk
	3.8	Montage van DIBt-getest draaipunt (optioneel)
	3.9	Aansluitmogelijkheden kamerluchtonafhankelijk 
		gebruik (volgens de DIBt-certificering)

	4	Onderhoud
	4.1	Reiniging

	1	Pokyny a vysvětlení symbolů
	1.1	Obecné pokyny
	1.2	Vysvětlení symbolů
	1.3	Všeobecné bezpečnostní pokyny

	2	Umístění
	2.1	Potřebné nástroje a pomocníci
	2.2	Potřebný čas
	2.3	Rozsah dodávky Startbox
	2.4 	Přehled krbových kamen
	2.5	Přípravná opatření k umístění
	2.6	Bezpečnostní pokyny pro umístění
	2.7	Bezpečnostní pokyny pro instalaci
	2.8         Technický datový list
	2.9	�Umístění krbových kamen na požadovanémmístě a ve správné poloze
	2.9.1	Našroubování seřizovacích šroubů
	2.9.2	Nastavení polohy tělesa kamen
	2.9.3	�Zkontrolujte usazení horní cihly vyzdívky, katalyzátorů a usměrňovacích plechů

	2.11	Úhel otáčení nastavte v místě postavení kamen
	2.12	Zablokování funkce otáčení kamen

	3	Montáž
	3.1	�Připojení na vzduchový systém HASE spodní (volitelné příslušenství)
	3.2	�Připojení na vzduchový systém HASE zadní(volitelné příslušenství)
	3.3	�Montáž keramických dílů a dílů z přírodního kamene (mastku) u kamen LIMA a SILA
	3.3.1	Příprava dílů z přírodního kamene
	3.3.2	Příprava dílů z keramiky

	3.4	Montáž dílů z keramiky a dílů z přírodního kamene - mastku
	3.5	Umístění podložky pod kamna
	3.6	Montáž kamen SILA Stahl a SILA PLUS
	3.6.1	Vložení akumulačních desek
	3.6.2	Umístění ocelových dílů na SILA Stahl
	3.6.3	Umístění ocelových dílů na SILA PLUS

	3.7	Montáž hrdla
	3.8	Montáž DIBt -norma pro otočné hrdlo (volitelné)
	3.9	�Varianty pro připojení při provozu kamen s nezávislým přísunem vzduchu (podle z DIBt-certifikace)

	4	Údržba
	4.1	Čištění

	1	Uwagi i objaśnienia symboli
	1.1	Ogólne wskazówki
	1.2	Objaśnienia symboli
	1.3	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa

	2	Ustawienie
	2.1	Potrzebne narzędzia i osoby
	2.2	Wymagany czas
	2.3	Zakres dostawy skrzynki startowej
	2.4 	Zarys pieca kominkowego
	2.5	Czynności przygotowawcze do instalacji
	2.6	Wskazówki bezpieczeństwa dot. ustawiania
	2.7	Wskazówki bezpieczeństwa dot. instalacji
	2.8         Karta danych technicznych
	2.9	�Umieszczanie i ustawianie pieca kominkowego w miejscumontażu
	2.9.1	Wkręcanie śrub regulacyjnych
	2.9.2	Ustawienie korpusu pieca
	2.9.3	�Sprawdź dopasowanie górnego kamienia termicznego, katalizatorów i blach kierunkowych

	2.11	Ustawianie kąta obrotu w miejscu montażu
	2.12	Blokowanie funkcji obrotu

	3	Montaż
	3.1	Podłączanie systemu powietrznego HASE na dole (opcjonalnie)
	3.2	Podłączanie systemu powietrznego HASE u góry (opcjonalnie)
	3.3	Montaż ceramiki i steatytu w modelach LIMA i SILA
	3.3.1	Przygotowanie steatytu
	3.3.2	Przygotowanie ceramiki

	3.4	Montaż ceramiki i steatytu
	3.5	Umieszczanie pokrywy pieca
	3.6	Montaż modeli SILA Stahl i SILA PLUS
	3.6.1	Wkładanie cegieł akumulacyjnych
	3.6.2	Umieszczanie nakładki stalowej modeli SILA Stahl
	3.6.3	Umieszczanie nakładki stalowej modeli SILA PLUS

	3.7	Montaż króćca rurowego
	3.8	Montaż króciec obrotowy sprawdzony przez DIBt (opcjonalnie)
	3.9	�Warianty podłączenia w trybie niezależnym od powietrzaw pomiesz czeniu (według certyfikacji DIBt)

	4	Konserwacja
	4.1	Czyszczenie

	1	Poznámky a vysvetlenia symbolov
	1.1	Všeobecné pokyny
	1.2	Vysvetlenie symbolov
	1.3	Všeobecné bezpečnostné pokyny


	2	Umiestnenie
	2.1	Potrebné nástrojea pomocníci
	2.2	Potrebný čas
	2.3	Obsah dodávky
	2.4 	Schéma krbových kachlí
	2.5	Prípravné opatrenia pre umiestnenie
	2.6	Bezpečnostné pokyny týkajúce sa umiestnenia
	2.7	Bezpečnostné pokyny pre inštaláciu
	2.8         Technické údaje
	2.9	�Umiestenie krbovej piecky na požadovanom mieste a v správnej polohe
	2.9.1	Zatočenie nastavovacej skrutky
	2.9.2	Nasmerovanie tela krbu
	2.9.3	�Skontrolujte priliehanie horného termokameňa, katalyzátorov a presmerovávacích plechov

	2.11	Uhol otáčania nastavte na mieste umiestnenia piecky
	2.12	Zablokovanie funkcie otáčania piecky

	3	Montáž
	3.1	�Pripojenie na vzduchový systém HASE spodné (voliteľné príslušenstvo)
	3.2	�Pripojenie na vzduchový systém HASE zadné(voliteľné príslušenstvo)
	3.3	�Montáž keramických dielov a dielov z prírodného kameňa (mastenec) pri pieckach LIMA a SILA
	3.3.1	Príprava dielov z prírodného kameňa
	3.3.2	Príprava dielov z keramiky

	3.4	Montáž dielov z keramiky a dielov z prírodného kameňa
	3.5	Umiestenie podložky pod piecku
	3.6	Montáž piecok SILA Stahl a SILA PLUS
	3.6.1	Vloženie akumulačných platní
	3.6.2	Umiestnenie oceľových dielov na SILA Stahl
	3.6.3	Umiestnenie oceľových dielov na SILA PLUS

	3.7	Montáž príruby
	3.8	Montáž DIBt-overená otočná príruba (voliteľné)
	3.9	�Varianty pre pripojenie piecky pri prevádzke nezávislejna prívo de vzduchu z interiéru (podľa DIBt-certifikácie)

	4	Údržba
	4.1	Čistenie


